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Letzte Wege.
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Letzte Wege

W enn es um das Le-
ben geht, dann 
sprechen wir gerne 
von Wegen. „Je-

mand ist vom Weg abgekom-
men“, „Es war ein steiniger Weg 
bis hierher“ oder auch „sie ist 
ihren Weg unbeirrt gegangen.“

Oft geht es um die Biographie ei-
nes Menschen, wenn wir diese 
Metapher verwenden. Wir spre-
chen dann vom Lebensweg. Wenn 
wir etwas verändern und auspro-
bieren wollen, dann sprechen wir 
davon, neue Wege zu gehen. 
Manchmal sagt man, dass man 
besser getrennte Wege geht. Aber 
wir sprechen auch von Wegbeglei-

tern, wenn wir die Menschen mei-
nen, die in unserem Leben am 
wichtigsten sind. 

Ein Sprichwort sagt „Wege gibt es 
dadurch, dass man sie geht“ 
und meint damit, dass es nicht nur 
die ausgetretenen, vielgegangenen 
Pfade gibt, sondern dass die Wege 
unseres Lebens so unterschiedlich 
und vielfältig sein können, wie wir 
Menschen auch. 

Jedes Leben nimmt seine eigenen 
Wendungen und schlägt eine eige-
ne Richtung ein. Jeder Lebensweg 
kommt eines Tages an sein Ende 
– und damit gilt es dann, die letz-
ten Wege zu beschreiten. Manch-

mal kommt das plötzlich und 
unerwartet, manchmal werden die 
letzten Wege erst spürbar kürzer, 
bevor sie dann enden. 

Auch auf den letzten Wegen sind 
wir nicht alleine. Wir können dar-
auf vertrauen, dass besonders für 
die letzten Wege die Zusage gilt: 
„Siehe, ich bin bei euch alle Tage bis 
an der Welt Ende“.

Und wir können einander Wegbe-
gleiter sein, wie im ganzen Leben 
auch auf den letzten Wegen. In 
diesem Heft sind die letzten Wege 
Thema und die Menschen, die da-
bei Wegbegleiterinnen und Weg-
begleiter sind. 

In Ruhe sterben.
infinitas – ein Palliativzentrum und Hospiz in Fuhrberg
Wer an der Eingangstür des 
Hospizes in Fuhrberg klingelt, be-
tritt ein besonderes Haus. Hospize 
ermöglichen es unheilbar Kran-
ken, ihre letzte Lebensphase in ei-
ner Atmosphäre zu verbringen, in 
der Lebensqualität und Symptom-
freiheit im Vordergrund stehen.  

Und ja – seitdem Dr. med. Sven 
Thomas Andresen das Haus infi-
nitas im April 2024 eröffnet hat, 
können Menschen dort in Würde 
und in liebevoller Begleitung ster-
ben. Und trotzdem ist das Haus 
ein Ort des Lebens. Rund um ei-
nen angelegten Teich im Zentrum 
des Hauses neben Esstisch und 
Kaffeemaschine wird gelacht und 
über das Leben gesprochen. Es ist 
nicht nur ein Ort der Traurigkeit – 

auch wenn Abschiednehmen und 
Weinen ganz selbstverständlich 
dazugehören. Man sucht das Ge-
spräch, hilft, das Sterben eines lie-
ben Menschen anzunehmen.  

13 Zimmer stehen zur Verfügung. 
Der Bedarf ist groß – ein Hospiz 
ist oft die einzige Lösung für die 
Kranken und ihre Angehörigen, 
wenn eine ambulante Versorgung 
zuhause nicht ausreichend ist und 
die Lebenserwartung bei Tagen 
oder Wochen liegt.  

Wenn ich als Pastor zu Besuch in 
diesem Haus war, ist mir aufgefal-
len, wie intensiv das Miteinander 
von Pflegefachkräften, Hauswirt-
schaft und Ehrenamtlichen ist. 
Einmal in der Woche übernehmen 

die Landfrauen die Küche. Manch-
mal duftet es verführerisch nach 
frischem Kuchen. Und im Ge-
spräch mit Markus Jacobebbing-
haus und Jana Uttner, die den 
Pflegedienst leiten, wird noch et-
was deutlich: Wer hier arbeitet, er-
lebt unmittelbar, wie sinnstiftend 
diese Tätigkeit ist. Denn im Mittel-
punkt stehen die Menschen, die 
hier in den Tagen und Wochen 
ihres Aufenthaltes als Gäste ein 
Zuhause auf Zeit finden sollen. Auf 
dem Weg zum Aus-
gang erzählt ein Er-
innerungsbuch ihre 
Geschichten. Hier 
geht es um das Le-
ben – bis zum 
letzten Moment. 
(tb) 

Betroffenen und ihren 
Angehörigen Zeit schenken
„Es braucht Mut, uns anzuru-
fen“, weiß Silke Nitschmann aus 
ihrer langjährigen Arbeit beim 
Ambulanten Hospizdienst. Seit 
wenigen Monaten ist sie haupt-
amtliche Koordinatorin in einem 
Team von 57 ehrenamtlich Mitar-
beitenden. Von Großburgwedel 
aus erfolgt der stets kostenfreie 
Einsatz der Männer und Frauen in 
Burgwedel, Isernhagen und der 
Wedemark. 

Die Kernaufgabe des Ambulanten 
Hospizdienstes, der in der Träger-
schaft des evangelisch-lutheri-
schen Kirchenkreises Burgwedel-
Langenhagen steht, ist die Sterbe-
begleitung. Doch tatsächlich leis-
tet er viel mehr. „Wir sind ein Un-
terstützungsangebot für schwer-
kranke Menschen und ihre Famili-
en“, beschreibt Silke Nitschmann. 
Dabei ist ihr wichtig, dass das per-
sönliche Dasein für Menschen in 

ihrer letzten Lebensphase die 
Hauptaufgabe der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter ist. Bei einer lebens-
verkürzenden Krankheitsdiagnose 
wollen sie nicht erst in den letzten 
Lebenstagen gerufen werden. „Die 
meisten Menschen wenden sich 
eigentlich viel zu spät an uns“, sagt 
Nitschmann.

Der Ambulante Hospizdienst 
kann schon früher unterstützend 
da sein. Eine erste Beratung gibt 
Sicherheit in der Familie. Danach 
bleibt genügend Zeit, eine Bin-
dung zwischen dem Patienten und 
der Betreuungsperson aufzubau-
en. Oft sind es kleine Dinge, die 
große Bedeutung haben: Gesprä-
che, Vorlesen, spazieren gehen 
oder einfach still an der Seite des 
Betroffenen zu sein. „Wir schen-
ken den Betroffenen und ihren 
Familien zu Hause Zeit“, sagt 
die stellvertretende Koordinatorin 

Cathrin Schul-
ze. „Unser An-
gebot ist kosten-
los und kann viel 
dazu beitragen, die 
letzte Lebensphase 
in vertrauter Um-
gebung bewusster, ruhiger und 
würdevoll zu gestalten“, sagen die 
Koordinatorinnen. Sie betonen, 
dass jeder Mensch bei ihnen will-
kommen ist, unabhängig von poli-
tischer oder religiöser Bindung. 
Die Arbeit des Ambulanten Hos-
pizdienstes wird zu einem wesent-
lichen Teil aus Spenden finanziert. 
2027 besteht er seit 20 Jahren.

Eine erste Kontaktaufnahme zu 
den Koordinatorinnen des Ambu-
lanten Hospizdienstes in Groß-
burgwedel, Auf dem Amtshof 3, ist 
über Telefon 05139 9703431 oder 
per Mail an Ambulanterhospizdienst.
burgwedel@evlka.de möglich. (fb)

„Tschüss, macht’s gut!“
Vom Abschiednehmen und Sich-Vorbereiten.

Der Tod gehört zum Leben – und doch schieben wir den Gedanken daran nur zu gerne auf. 
An diesem Abend nehmen wir uns Zeit für Fragen, die uns alle betreffen: 

Wie stehe ich selbst zum eigenen Sterben? 
Was kann ich in Ruhe vorbereiten, damit meine Angehörigen nicht vor einem Chaos stehen? 
Und wie stelle ich mir vor, dass von mir Abschied genommen wird? 

Neben kurzen Impulsen und einigen Informationen ist an diesem Abend mit Pastor Thorsten Buck 
auch Raum für Gespräch und Austausch. 

Mittwoch, den 30. September, 19.00 bis 20.30 Uhr, 
Gemeindehaus von St. Michaelis, Am Kummerberg 2 in Bissendorf
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Die Urne mit Glitzer 
– Wer sucht die aus?
Neulich saß ich bei einem Be-
statter und blätterte in einem Ka-
talog mit Urnenbildern. Eine 
Freundin war verstorben, und es 
oblag nun mir, sich um alles zu 
kümmern.

Was dieses ALLES umfassen wür-
de, wusste ich zu dem Zeitpunkt 
noch nicht. Ich wusste nicht, was 
es bedeutet, keinerlei Vorberei-
tung zu finden, keinerlei Überblick 
zu haben über Umstände und Ge-
schäfte eines Menschen – und es 
hilft wenig, dass man diesen Men-
schen einmal gut gekannt hat.

Der Gedanke: Darum hätte sie 
sich ja mal vorher kümmern kön-
nen – gern in Form eines Stoß-
seufzers vorgebracht – das wäre, 
als ob ein Esel zum anderen 
„Langohr“ sagt. Ich weiß: Man 
kann vorbereitet sein. Man kann 
seine Grabstelle bestimmen, Sarg 
oder Urne aussuchen, Vollmach-
ten ausstellen, Musik und Rede 
besprechen – einfach für den Fall 
… der Fall, der eintreten wird!

Ich würde für mich sagen, dass ich 
intensiv über den Tod nachge-
dacht habe, über die Vergänglich-
keit des Lebens, über das, was uns 
die Natur und das Sein der Dinge 
in seiner Existenz als gegeben 
vorgibt – da gibt es viele Gedan-
ken, da gibt es die Vorstellungen 

meines Glaubens, was das Ewige 
Leben betrifft – aber während ich 
die Urnen betrachtete, war das 
nicht gefragt.

Unser irdisches Leben endet mit 
dem Tod – aber auch erst dann. 
Bis dahin können wir über das be-
stimmen, was mit uns geschieht –
und (!) wir bestimmen auch dar-
über, was anderen Menschen im 
Zusammenhang mit uns gesche-
hen wird. Was geben wir unseren 
Hinterbliebenen mit uns und für 
uns auf? Welche Last, welche Zu-
mutung hinterlassen wir?

Es ist für den Menschen ein beson-
deres Privileg, über sein eigenes 
Ende nachdenken zu können. Wir 
müssen nicht lange darüber nach-
denken, nicht grübeln oder uns 
fürchten. Aber eine einfache  Ent-
scheidung, eine klare Bestimmung 
unserer Hinterlassenschaft – das 
nimmt viel Schweres aus dem Le-
ben derer, die mit unserem Verlust 
selbst schon genug zu tragen haben. 

Ich habe dann eine Urne mit viel 
Glitzer ausgesucht. Die hätte ihr 
bestimmt gefallen. Aber – wir hät-
ten das vorher auch schon mal zu-
sammen machen können. (ap)Informationen und Anlaufstellen

Ambulanter Hospizdienst Burgwedel – Isernhagen – Wedemark
Auf dem Amtshof 3, 30938 Großburgwedel, Telefon: 05139 9703431
ambulanterhospizdienst.burgwedel@evlka.de · www.ambulanterhospizdienst.de
Palliativ-Wegweiser: https://www.ambulanterhospizdienst.de/wegweiser.html
Trauertreff jeden 1. Montag im Monat, jeweils 16.00 bis 17.30 Uhr (nächste Termine: 7.9., 5.10., 2.11., 7.12.)
Angebot kostenfrei, bitte melden Sie sich telefonisch an: 05139 9703431

Trauergruppe der Lebensberatungsstelle Langenhagen
Weitere Informationen 0511 72 38 04 · https://www.lebensberatung-langenhagen.de/trauergruppe.html

Lebensberatung Burgwedel – Isernhagen – Wedemark
Telefon 05139 89 28 28 · kontakt@dielebensberatungsstelle.de · https://www.dielebensberatungsstelle.de/

infinitas Palliativzentrum/Hospiz Burgwedel gGmbH
An der Alten Schmiede 3, 30938 Burgwedel, Telefon 05135 28495–0
kontakt@palliativzentruminfinitas.de · www.palliativzentruminfinitas.de

Angebote der Kirche
Als Pastor*innen in der Wedemark 
sind wir grundsätzlich ansprech-
bar, wenn es um das Thema Pallia-
tiv-Seelsorge und Sterben geht. 
Gerne unterstützen wir auch da-
bei, Hilfsangebote zu finden.

Ein letztes Abendmahl: Wenn ab-
sehbar ist, dass jemand sterben 
wird, kommen wir gerne zu Ihnen 

nach Hause, ggf. auch ins Kran-
kenhaus, und feiern mit den ster-
benden Angehörigen und Ihnen 
ein letztes Mal Abendmahl. In 
Krankenhäusern gibt es auch Kli-
nik-Seelsorger*innen, die das 
auch gerne mit Ihnen tun.
 Anna Thumser, Seelsorgerin im 
KRH Burgwedel, hat übrigens eine
Info-Website zum Thema „Trauer – 
verstehen und begleiten“ ins Netz 
gestellt: https://grossburgwedel.

krh.de/ihr-aufenthalt/hilfe-un-
terstuetzung/trauer

Ist jemand zu Hause gestorben, 
können wir eine ‚Aussegnung‘ ma-
chen, bevor der Leichnam vom Be-
stattungsinstitut abgeholt wird. Das 
ist eine kurze Andacht, um den letz-
ten Weg mit Gottes Segen zu begin-
nen. Dies kann auch in den Kran-
kenhäusern von den Klinik-Seel-
sorger*innen angeboten werden. 

Der Wünschewagen –„Letzte Wünsche wagen“
… dazu möchte der Arbeiter-Sa-
mariter-Bund (ASB) schwerst-
kranke und sterbende Menschen 
mit ihren Angehörigen ausdrück-
lich ermutigen, betont Julia-Marie 
Meisenburg, die Ansprechpartne-
rin für dieses Projekt. Sie und viele 
ehrenamtliche Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen möchten ihren 
Fahrgästen einen letzten Herzens-
wunsch erfüllen, eine Reise zu ei-
nem Sehnsuchtsort, der auf der 
Bucketlist immer nach unten ge-
rutscht ist oder mit dem man be-
sondere Erinnerungen verbindet 
oder um ein besonderes Ereignis 
mit den Lieben zu feiern. Noch 
einmal am Strand die Füße in den 
Sand stecken und die salzige Luft 
schmecken, noch einmal im Stadi-
on die Fangesänge hören und die 
Lieblingsmannschaft anfeuern 
oder die Taufe des Enkelkindes 
mitzuerleben …

Die älteste Mitreisende, 104 Jah-
re, wünschte sich noch einmal mit 
ihrer besten Freundin ins Café zu 
gehen. Der jüngste Fahrgast, ein 
vierjähriges Kind, wollte mit sei-
ner Familie die Aussichtsterrasse 
am Flughafen besuchen, erzählt 
Meisenburg. Sehr bewegende Mo-
mente auch für die ehrenamtli-
chen Fachkräfte, die in ihrem Be-
rufsleben oft zu wenig Zeit 

haben für ihre Pati-
enten und sich hier 
mit viel Herzblut en-
gagieren, um sich an 
diesem Tag aus-
schließlich um ihren 
besonderen Fahrgast 
kümmern zu können.

Eine Altersbeschrän-
kung gibt es nicht, 
und das Wunschziel 
bestimmen einzig die 
Reisenden selbst. Es 
sollte jedoch in 
Deutschland liegen 
und möglichst inner-
halb eines Tages erreichbar sein. 
Der gemütliche Wünschewagen 
verfügt nicht nur über eine Mu-
sik- und TV-Anlage, Licht- und 
Farbkonzept sowie eine Minibar, 
sondern ist auch mit speziellen 
Stoßdämpfern ausgestattet und 
ermöglicht jederzeit eine ret-
tungsmedizinische Versorgung. 
Die Wunschfahrt ist für alle Fahr-
gäste und eine vertraute Begleit-
person kostenlos und wird aus-
schließlich über Spenden und 
Mitgliedsbeiträge finanziert. Eine 
lange Warteliste gibt es nicht, 
meist können die Reisen inner-
halb weniger Tage organisiert 
werden. Voraussetzung ist ein 
Wohnort oder eine Pflegeeinrich-

tung in Niedersachsen. An De-
menz erkrankte Menschen können 
leider nicht betreut werden.

Eine Wunschfahrtanfrage kann 
vom Fahrgast selbst oder von Fa-
milienmitgliedern, dem Freundes-
kreis oder Pflegefachkräften ge-
stellt werden, die notwendigen 
Dokumente oder weitere Informa-
tionen finden Sie hier: www.wün-
schewagen-niedersachsen.de

Nehmen Sie gern auch Kontakt 
auf, wenn Sie dieses Projekt durch 
Spenden, Mitgliedschaft oder eh-
renamtliche Tätigkeit unterstüt-
zen und helfen möchten, letzte 
Wünsche zu erfüllen.  (kp)

22. November

Gottesdienste 
zur Erinnerung

A m Ewigkeitssonntag 
im November ge-
denken wir in unse-
ren Kirchengemein-

den unserer Toten – in diesen 
Gottesdiensten werden die Na-
men der Verstorbenen des zu-
rückliegenden Jahres genannt 
und viele Angehörige und Ge-
meindeglieder sind da, um an 
diesem oft stillen Tag noch ein-
mal zu gedenken, eine Kerze 
mitzunehmen oder gemeinsam 
auf den Friedhof zu gehen.

10.00 Uhr in Brelingen 
(Pastorin Annabell Demera)

10.00 Uhr in Elze 
(Pastor Maik Schwarz)

10.00 Uhr in Mellendorf 
(Pastorin Silke Noormann)

11.00 Uhr in Resse 
(Pastor Thorsten Buck)

15.00 Uhr in Bissendorf 
(Pastor Thorsten Buck)

„Einmal noch die Füße in den Wellen …“
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Was tun mit alten Bibeln?
Bissendorf Sie stehen in fast jedem 
Haus: Alte Bibeln, die die Großel-
tern oder Urgroßeltern zur Hochzeit 
geschenkt bekommen haben.
 Manchmal haben diese Bibeln 
einen festen (Ehren-)Platz im 
Haus. Manchmal verändert sich et-
was und dieser Platz ist nicht mehr 
da oder Neues braucht Raum. 
Was nun?
 In der Bibel steht das Wort 
Gottes. Deswegen behandeln vie-
le Menschen sie mit Respekt, 
auch wenn sie selbst nicht religiös 
sind. Eine Bibel ins Altpapier zu 
werfen, schreckt manche ab. Aber 
wirklich behalten möchte man sie 
auch nicht. Dann bekommen wir 
Pastor*innen sie gerne als Ge-
schenk. Darüber freue ich mich, 
aber auch bei mir türmen sich 
nun alte Bibeln …
 Im Judentum gibt es die Tradi-
tion, dass Heilige Texte nicht weg-

geworfen werden, sondern ‚beer-
digt‘ werden. Dazu gab es in den 
Synagogen einen extra Raum, die 
‚Genisa‘. Dort wurden Schriftrollen 
aufbewahrt, aus denen man im 
Gottesdienst aus verschiedenen 
Gründen nicht mehr vorlesen 
konnte.
 An diese Tradition angelehnt 
wollen wir am Freitag, den 25. Sep-
tember, um 17.00 Uhr auf dem Bis-
sendorfer Friedhof alte Bibeln, die 
nicht mehr gebraucht werden 
(können), beerdigen. Wichtig ist, 
dass alles Material verrotten kann 
(z.B. müssen Klebestreifen, die das 
Buch einmal zusammenhalten 
sollten, vorher entfernt werden). 
Wir treffen uns an der Friedhofs-
kapelle und werden in einer klei-
nen Andacht den Bibeln eine letzte 
Ruhestätte geben.
 Im Anschluss laden wir zur 
‚Sommerpizza‘ an die Bissendorfer 

Pfarrscheune ein, um – wie bei ei-
ner ‚normalen‘ Beerdigung – mit-
einander ins Gespräch zu kommen. 
Bestimmt gibt es viele schöne Erin-
nerungen zu den Bibeln, die wir uns 
erzählen können.
 Bitte melden Sie sich kurz im 
Gemeindebüro in Bissendorf 
(8770) oder bei Pastor Maik 
Schwarz (2922), wenn Sie eine oder 
mehrere Bibeln beerdigen lassen 
möchten, damit wir abschätzen 
können, wie viel Platz wir benöti-
gen. (ms)

Sonntag, 6. September, 11.00 Uhr, Friedhof Brelingen

125 Jahre Neuer Friedhof

Brelingen Der Neue Friedhof in 
Brelingen besteht seit 125 Jahren. 
Er ist bereits der dritte Friedhof im 
Dorf und befindet sich in der Trä-
gerschaft der Kirchengemeinde. 
 Zum Jubiläum laden wir um 
11.00 Uhr ein zu einem Gottes-
dienst an mehreren Stationen auf 
dem Friedhof mit Pastorin Silke 
Noormann und dem Posaunen-

chor. Im Anschluss wird für die 
Besucher Kaffee und Kuchen an-
geboten. Außerdem wird es Infor-
mationsstände geben. 
 So berichtet z.B. der NABU We-
demark e.V. über seine Projekte in 
Brelingen. Außerdem werden die 
Friedhofsgärtner Nicole und Ha-
rald Hornbostel Möglichkeiten der 
Grabpflege erläutern. 
 Das Bestattungsunternehmen 
Schustereit bietet Informationen 
zur Bestattungsvorsorge und zu 
anderen Fragen rund um die Be-
stattung an und der Ambulante 
Hospizdienst des Kirchenkreises 
wird über sein kostenfreies Unter-
stützungsangebot für schwerkran-
ke Menschen und ihre Angehöri-
gen informieren. 
 Um 13.00 Uhr ist eine Führung 
über den Brelinger Friedhof mit 
Hinweisen auf die verschiedenen 
Bestattungsformen geplant. (fb)

Neues Strickcafé

Masche für 
Masche in 
Mellendorf
Mellendorf Jeweils am 1. Montag 
im Monat öffnet Birgit Luttermann 
um 19.30 Uhr das Gemeindehaus 
Mellendorf für das Handarbeits-
Treffen „Garn & Gespräch“: Stri-
cken, Sticken und Häkeln (oder 
was Ihr sonst noch so macht) in 
entspannter Runde. Der Abend 
bietet die Möglichkeit für den Aus-
tausch von Tipps und Erfahrun-
gen, gemeinsamen Ideen, kleinen 
Diskussionen und kreativer Inspi-
ration.
 Für alle und alle Fähigkeiten 
geeignet — bringt gerne mit, wor-
an ihr gerade arbeitet. Getränke 
und gemütliche Atmosphäre sind 
inklusive. Erstes Treffen am 7. Sep-
tember um 19.30 Uhr im Jugend-
raum (1. OG, barrierefrei). Nächste 
Termine 5. Oktober, 2. November, 
7. Dezember. (sn)
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Mittwoch, 18. November, 12.00 Uhr, Pfarrscheune Elze

Grünkohlessen für alle am Buß- und Bettag
Elze Am Buß- und Bettag bietet die 
Fleischerinnung Burgdorf, vertre-
ten durch die Landschlachterei 
Dettmers aus Elze, zusammen mit 
unserer Kirchengemeinde Grün-
kohl für alle in der Pfarrscheune an.
 Der Grünkohl wird kostenfrei 
von der Fleischerinnung Burgdorf 

gesponsert und Sie alle sind herz-
lich eingeladen. Gemeinsam wol-
len wir Essen und Gemeinschaft 
erleben.
 Wir freuen uns auf Sie, und da-
mit wir planen können, melden 
Sie sich bitte hierzu im Pfarrbüro,  
Tel. 2922, an. (ck)

Advents- und 
Weihnachtsmärkte 
rund um die Kirchen
Samstag, 28. November, 
14.00 – 18.00 Uhr, Kapernaum
Resse KARO lädt von 14.00 bis 
18.00 Uhr ein zum Adventsmarkt 
vor der Kapernaumkirche – 
Punsch und Crêpes und Herzhaf-
tes von der Feuerwehr und das 
große Kuchenbuffet, dazu Kunst-
handwerk und kleine Basteleien 
und Streicheltiere für die Kleinen. 

Samstag, 28. November, 
ab 15.00 Uhr, Elze
Elze Ab 15.00 Uhr laden wir Sie 
herzlich auf den Elzer Advents-
markt ein. Die Kaffeestube öffnet 
bereits um 14.00 Uhr. Eine kurze 
Andacht um 15.00 Uhr am Glo-
ckenturm eröffnet den Advents-
markt. Mehr Infos auf Seite 19.

Sonntag, 29. November, 
14.00 – 19.00 Uhr, St. Martini
Brelingen Der Brelinger Weih-
nachtsmarkt beginnt um 14.00 
Uhr mit einer Andacht in der Kir-
che. Anschließend öffnet der 
Markt auf dem Kirchengelände bis 
19.00 Uhr.

Sonntag, 6. Dezember, 
15.00 – 19.00 Uhr, St. Georg
Mellendorf Weihnachtszauber 
von 15.00 bis 19.00 Uhr: Mit Mu-
sik vom Akkordeon-Orchester, 
Liedern und Geschichten, Waffeln 
und Kakao, Glühwein und Brat-
wurst, Flohmarkt für Weihnachts-
artikel, Bastelstube und weiteren 
Angeboten zum Mitmachen und 
Stöbern. Der Erlös ist für Brot für 
die Welt.

Freitag, 30. Oktober, 17.00 Uhr, Elisabethkirche Langenhagen

„Kirche trifft Demokratie 
– Haltung zeigen!“
Langenhagen „Kirche trifft De-
mokratie – Haltung zeigen!“ Un-
ter dieser Überschrift lädt der Kir-
chenkreis für Freitag, 30. Oktober, 
von 17.00 bis 20.00 Uhr in die Eli-
sabethkirche in Langenhagen ein. 
 Eva Bender, Dezernentin für 
Kultur und Bildung der Stadt Han-
nover und Kandidatin für das Amt 
der Regionspräsidentin, eröffnet die 
Diskussion mit einem Impuls. Im 
Anschluss kommen Dr. Bastian Kö-
nig, Pastor Theodor Adam (Queer-
sensible Seelsorge Hannover) und 
Marlene Rosenbohm (Langenhage-
ner Jugendparlament) mit ihr unter 
Moderation von Niklas Kleinwäch-
ter (Vorsitzender der Landespresse-
konferenz) ins Gespräch.
 Umrahmt wird der Abend 
durch den spanischen Pantomi-
men Carlos Martinez – in mehre-
ren kurzen Sets wird er sich mit 
dem Thema „Haltung“ auseinan-
dersetzen. Snacks und Getränke 
stehen bereit. 

Die Veranstaltung ist Teil des 
Jubiläumsprogramms zum 25-
jährigen Bestehen des Kirchen-
kreises Burgwedel-Langenhagen, 
der Eintritt ist frei.

„Haltung“ in Szene gesetzt: 
Pantomimische Impulse streut 
Carlos Martinez ein.

Kapernaum in Resse
… ein Jubiläum will gefeiert wer-
den. Wir laden in der letzten Okto-
berwoche zu verschiedenen Events 
ein. Mehr Infos finden Sie auf S. 15.
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UPDATE

„Happy Birthday Death“ 
mit Quartett PLUS 1
Brelingen Geburtstag und Tod in 
einem Satz? Freude und Verlust? 
Doch genau darin liegt die Kraft.  
 In einem mehrtägigen Work-
shop können Interessierte ab 12 
Jahren erkunden, wie kollektives 
Handeln, Klang und Körper neue 
Räume schaffen können für Ver-
bindung, Trost und Wandlung.

Samstag, 19. September
10.00 – 13.00 Uhr, St. Martini
Auftakt & Kennenlernen

20. bis 22. November, St. Martini
Ritual-Workshop zu Musik, 
Erinnerung und Abschied

Termine Ritualworkshop
Freitag, 20. November:
16.00 – 19.00 Uhr

Samstag, 21. November:
9.30 – 19.00 Uhr
im Anschluss gemeinsamer Abend

Sonntag, 22. November:
11.00 – 13.00 Uhr & 15.30 – 16.15 Uhr

17.00 – 18.00 Uhr
Andachtsfeier ResonanzRaum 
– Zeit für eine musikalisch-
performative Atempause 

Anmeldung: 
https://www.formulare-e.de/f/
happy-birthday-death
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Woche des Lichts: 14. bis 22. November 2026, St. Martini

„Wie lieblich sind 
deine Wohnungen“
Brelingen Leben heißt sterben lernen. Seit der Antike nehmen sich 
Menschen diesem philosophischen Gedanken an. Leben heißt Verände-
rung. Abschiede von Menschen, von Lebensabschnitten, von Lieb-
gewonnenem gehören dazu. Neues kann entstehen. Das Leben mit dem 
Bewusstsein der Endlichkeit erfüllt gestalten. In das Leben die Ausein-
andersetzung mit dem Tod hineinnehmen.
 Verschiedene Gruppen beschäftigen sich aktiv und vielseitig mit dem 
Thema. Es entstehen Fragen, Diskussionen und kreative Prozesse. 

14. November, 17.00 Uhr: 
„Gevatter Tod“. 
Junge Oper, Mittel- und 
Jugendchor St. Martini

15. November, 17.00 Uhr: 
Konzertanter Vortrag 
Prof. Dr. Altenmüller 
(Neurowissenschaftler, Musiker)

16. November, 18.00 Uhr: 
Vernissage mit Grablichtern/
Fotoausstellung „Friedhöfe 
verschiedener Kulturen“

17. November, 19.00 Uhr:
Vortrag & Diskussion „Leben 
heißt Sterben lernen“, Jürgen 
Schnare

19. November, 19.00 Uhr: 
Lyrik und Musik. 
Achim Pape, Jörg Eikemeier, 
Wiebke Grimsehl

20. November, 21.00 Uhr: 
Evensong, Chor St. Martini

22. November, 17.00 Uhr: 
Andachtsfeier „ResonanzRaum 
– Zeit für eine musikalisch-
performative Atempause“, 
Workshopgruppe, Chor St. Martini 
(siehe Happy Birthday Death, S. 8) 

Illuminationen und eine 
Installation von 1.000 Papier-
vögeln in der Kirche begleiten 
die Woche des Lichts

Samstag, 14. November, 17.00 Uhr, St. Martini

Gevatter Tod
Junge Oper nach dem gleichnamigen Märchen der Brüder Grimm
Libretto: Jan-Niklas Heinrich-Augenstein, Benno Platte, Musik: Thomas Dust

Brelingen Lässt sich der Tod überlisten? Kann der 
Mensch sich an die Stelle Gottes setzen? Ist das 
Schicksal mit dem Streben nach Macht zu überlisten?
 Dies sind die Grundfragen, die sich das mittelal-
terliche Märchen stellt. Der Mittel- und Jugendchor 
St. Martini setzt sich darin in Gesang, Text, Spiel 
und Tanz mit dem Thema kreativ und nicht nur 
ernst auseinander. 
 Begleitet werden die Chöre von einem Kammer-
orchester. Die Leitung hat Sabine Kleinau-Michaelis.

Samstag, 26. September, 
17.00 Uhr, St. Martini

Zoff auf 
der Wiese

Kindermusical 
von Andreas Schmittberger

Brelingen Die Biene Fine, die 
Ameise Giovanni und die Schne-
cke Schleimer leben zusammen 
mit vielen Insekten friedlich auf 
Bäuerin Kunkels Wiese. Tiefen-
entspannt genießen sie die war-
men Tage. Doch bald schon ziehen 
dunkle Wolken auf: Vertreter der 
Giftindustrie versuchen Bäuerin 
Kunkel davon zu überzeugen, dass 
mehr Gift auch mehr Gewinn be-
deutet. Wie können die Tiere auf 
der Wiese die Bäuerin zu der Ein-
sicht bringen, dass Giftsprühen 
keine gute Idee ist? Dieses Musical 
macht nicht nur auf die Notwen-
digkeit des Umweltschutzes auf-
merksam, sondern ist zudem ein 
Plädoyer für Achtsamkeit, kriti-
sches Urteilsvermögen, Teamgeist 
und Zusammenhalt.
 Gesungen und gespielt wird 
das Musical vom Kinderchor St. 
Martini Brelingen, dem Spatzen-
chor St. Georg Mellendorf und 
dem Spatzenkükenchor St. Georg 
Mellendorf.
 Die Chöre werden von einem 
Projektensemble aus Wedemärker 
Instrumentalisten begleitet. Die 
Leitung hat Maren Eikemeier

Sonntag, 4. Oktober, 17.00 Uhr, St. Michaelis

„inCello Veritas“ – Benefizkonzert 
Bissendorf Der Rotary Club Lan-
genhagen-Wedemark lädt zum 
fünften Mal zu einem Benefizkon-
zert nach Bissendorf ein. Unter 
dem Titel „inCello Veritas“ gas-
tiert das gleichnamige Celloquar-
tett aus Hannover. Die Einnah-
men des Abends kommen lebens-
wichtigen Projekten in der Ukrai-
ne zugute – denn noch immer be-
stimmt dort die Sehnsucht nach 
einem Leben in Frieden und Frei-
heit den Alltag der Menschen.
 Das 2025 gegründete Ensem-
ble „inCello Veritas“ gehört zu den 
wenigen Celloquartetten, die ihre 
Candlelight-Konzerte vollständig 
mit eigenen Bearbeitungen für 
vier Celli gestalten und durch die-
ses besondere Format das Publi-
kum begeistern. An diesem Abend 
werden Lev Kucher, Damjan Sara-
mandic, Fernando Mansilla und 
Elisa Aylon ihr außergewöhnli-
ches klangliches Spektrum – vom 

tiefen, warmen Fundament bis zu 
strahlenden Melodielinien – in St. 
Michaelis präsentieren. 
 Das Programm wandert von 
barocker Klarheit über südameri-
kanische und balkanische Folklo-
re-Einflüsse zu spätromantisch 
gefärbter Neobarockmusik und 
endet mit einem persönlichen Be-
kenntnis zur Ukraine. Die Beset-
zung wächst im zweiten Teil von 
vier auf fünf Celli, wenn mit Ivan 
Kucher ein in der Ukraine hochde-
korierter Musiker das Ensemble 
verstärkt.
 Karten bei „Bücher am Markt“ 
und an der Abendkasse.

Sonntag, 8. November,
17.00 Uhr, St. Michaelis
Momento di Contento

Bissendorf Der ambulante Hos-
pizdienst für Burgwedel, Isernha-
gen und Wedemark lädt zu einem 
Benefizkonzert ein, das am Sonn-
tag, 8. November, um 17 Uhr in der 
St. Michaeliskirche in Bissendorf 
beginnt. Es musiziert das Ensem-
ble „Momento di Contento“ mit 
Martina Noga (Viola da Gamba), 
Gerald Splitt (Blockflöte), Monika 
Herrmann (Violoncello) und Mar-
tin Requardt (Cembalo). Zu hören 
sind Werke von Bach, Telemann, 
Erlebach, Corelli und anderen. Er-
gänzt werden die Musikstücke 
durch vorgetragene Texte.
 Der Eintritt zu dem Konzert ist 
kostenfrei. Im Anschluss wird um 
Spenden für den ambulanten Hos-
pizdienst des Kirchenkreises Burg-
wedel-Langenhagen gebeten. (fb)
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Gottesdienste 
für groß & KLEIN
Lebhaft und bewegt – hier eine 
Übersicht über die Gottesdienste, 
die sich ganz besonders für Kin-
der, Eltern und Großeltern eignen.

Bissendorf – 4. Oktober 
Erntedank für 
groß & KLEIN
Erntedankgottesdienst für groß & 
KLEIN, mit dem Posaunenchor 
und Pastor Thorsten Buck. 
11.00 Uhr, St. Michaelis, Bissendorf

Elze – 15. November
Familiengottesdienst
… im Anschluss an die Lesenacht
11.00 Uhr, Auferstehungskirche, Elze

Bissendorf – 29. November
Advent für 
groß & KLEIN
Gemeinsam feiern wir den 1. Ad-
vent und tauchen ein in die 
Adventswelt. 
11.00 Uhr, St. Michaelis, Bissendorf

Mellendorf – 6. Dezember
Familiengottesdienst
Familiengottesdienst zum Auftakt 
des Mellendorfer Weihnachts-
zaubers mit dem Spatzenchor.
14.00 Uhr, St. Georg, Mellendorf

Sonntag, 4. Oktober, 
15.00 Uhr, Pfarrscheune Elze

Pippi Langstrumpf  

Elze Es ist wieder Märchenzeit - er-
lebt mit uns eine Premiere: Die Er-
zählungen von „Pippi Langstrumpf“ 
– in Szene gesetzt durch das Krippen-
spielteam und mit Lesungen aus der 
zeitlosen Geschichte von Bettina Rei-
mann, musikalisch begleitet vom 
Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr 
Elze, der die bekannten Melodien aus 
den Filmen erklingen lässt. Für aller-
lei Süßes und Getränke ist gesorgt. 
Der Erlös unterstützt den Musikzug 
der Freiwilligen Feuerwehr Elze und 
die Pfarrscheune.
 Eintrittskarten im Pfarrbüro Elze 
(Erwachsene 9 Euro, Kinder 5 Euro).

Kinder-Lesenacht
Elze Am 14. November sind 
alle Kinder ab der Grund-
schule herzlich zur Kinder-
Lesenacht in der Kirche ein-
geladen!
 Los geht’s um 17.30 Uhr in 
Elze (Wasserwerkstr. 42) mit 
Kennenlernen und Abendbrot. 
Nach dem gemeinsamen 
Frühstück am nächsten Mor-
gen endet die Lesenacht mit ei-
nem Familiengottesdienst um 
11.00 Uhr, zu dem alle Eltern, 
Geschwister, Großeltern und 
Bekannte eingeladen sind.  
Weitere Infos und Onlinean-
meldung bis spätestens 1. No-
vember hier: 
https://www.kirche-wedemark.
de/kinder-familie/
anmeldung-zur-
lesenacht.html 
(rw)

Mit Kirche unterwegs!

In die Vogesen, in die Eifel, 
Abenteuer erleben, Nächte unter 
Sternen. Gleich zwei Gruppen wa-
ren diesen Sommer unterwegs. 
Das Team vom Vogesenzeltlager 

hat alles gegeben, damit die 10- bis 
14-jährigen Teilis Tage voller Ab-
wechslung mitten in den Wäldern 
Frankreichs erleben. Nächstes 
Jahr geht es vom 30. Juli bis 

17. August auf große Reise – Infos 
und Anmeldung unter www.vo-
gesenzeltlager.de

Und die Pfadfinder haben mit 
1.000 anderen Jugendlichen aus 
ganz Deutschland ihre Zelte in der 
Eifel aufgebaut – Sternschnuppen 
gezählt und eine Zeitreise ins Mit-
telalter unternommen. Die Pfadis 
starten eine neue Gruppe für Ju-
gendliche aus den 5. Klassen. Sie-
he S. 11 rechts.

Das sind Erinnerungen fürs Leben 
– möglich gemacht durch Ehren-
amtliche, die Zeit und Herzblut in-
vestieren, unbezahlbar. Danke!

Mittwoch, 4. November, 15.30 Uhr, Pfarrhof Brelingen

Brelinger Jahrmarkt auf dem Pfarrhof
Brelingen Der Brelinger Jahr-
markt hat eine lange Tradition. 
Seit 1927 findet er jeweils am ers-
ten Mittwoch im November statt. 
Während vor etlichen Jahrzehn-
ten noch Haushaltswaren, Klei-
dung und sogar Nutztiere gehan-
delt wurden, umfasst das Markt-

angebot jetzt vor allem Speisen 
und Getränke und einen kleinen 
Vergnügungspark mit Kinderka-
russell und verschiedenen Aktivi-
tätsständen. Der Markt beginnt 
um 15.30 Uhr. Am frühen Abend 
findet ein Laternenumzug mit mu-
sikalischer Begleitung statt. (fb)
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Kinder-Kino
Bissendorf Das Mi-
chaelis-Kinder-Kino 
geht in die nächste 
Spielzeit! Am 30. Oktober heißt es 
im Gemeindehaus wieder „Film 
ab!“ – Filmbeginn ist um 17.00 Uhr.
 Kinder von der 1. bis 4. Klasse 
sind von Oktober bis März einge-
laden zu Kinderfilmklassikern 
und aktuellen Streifen. 
 Der Eintritt für die jungen Zu-
schauer ist frei. 
 Vor Filmstart gibt es ab 16.40 
Uhr für kleines Geld Getränke, 
Popcorn und bunte Tüten am 
Kinokiosk.
Termine:
30. Oktober und 20. November
Bitte beachtet, dass eure Kinder 
die Spannung des Films gut aus-
halten und den Kinderkinobesuch 
allein meistern können.
 Wir freuen uns auf spannende 
Kinderkino-Abende!

Laterne, Laterne …
Auch rund um die Kirchen finden 
hier und da Laternenumzüge statt.

Mittwoch, 4. November 
Laternenumzug nach dem 
Brelinger Jahrmarkt
Beginn bei Anbruch der Dunkel-
heit geht's los.

Freitag, 6. November
Elzer Laternenfest
Ausgerichtet vom Ortsrat Elze-
Meitze, die Vereine sorgen für das 
leibliche Wohl. Beginn um 18.00 
Uhr vor der Elzer Pfarrscheune.

Freitag, 13. November
Bissendorfer Martinsumzug
Kirche, Förderverein, Feuerwehr 
und Kita laden ein, mit der Mar-
tinsgeschichte durch Bissendorf 
zu ziehen. Im Anschluss Punsch 
und Lagerfeuer. Bitte Becher mit-
bringen! Beginn 17.00 Uhr auf 
dem Bissendorfer Marktplatz.

Neue Pfadfindergruppe

Lust auf Abenteuer & Gemeinschaft? Lagerfeuer und Draußen-
Sein? Unsere Bissendorfer Pfadfindergruppe ist eine Erfolgsgeschichte 
– und gerade hat eine neue Gruppe für Mädchen und Jungen aus den 
5. Klassen begonnen. Die Treffen finden Donnerstagnachmittag statt. 
Infos & Anmeldung bei Hannes Möhlecke: 
hannes.moehlecke@gmx.de, mobil: 0160 7852420.

Murmiland in unseren Kirchen
Das Murmiland begeistert kleine und große 
Kinder. Diesen Herbst ist die Mitspielausstel-
lung mit Murmelburgen und Kugelbahnen 
gleich zweimal in unseren Kirchen und möch-
te bespielt und ausprobiert werden. 

 Am Samstag, den 31. Oktober, in Resse: Von
10.00 bis 16.30 Uhr ist die Kapernaum-
kirche im Rahmen des 50jährigen Jubiläums 
der Kirchengemeinde ganz dem Murmelspiel 
gewidmet.
 Montag und Dienstag, 23. und 24. November, 
in Bissendorf: Von 15.30 bis 18.00 Uhr öffnet der 
Förderverein der evangelischen Kitas Bissen-
dorf die Türen der Michaeliskirche für große 
und kleine Murmelfreude.

„SommerKracherKirche“ begeisterte 
Kleinburgwedel-Wietze Die 
„SommerKracherKirche“ war ein 
neues Projekt der Arbeit mit Kin-
dern und Jugendlichen im Kir-
chenkreis Burgwedel-Langenha-
gen. 200 Kinder im Grundschulal-
ter aus den Regionen Burgwedel, 
Isernhagen, Langenhagen und 
Wedemark konnten in der ersten 
Sommerferienwoche im Heide-
heim toben und spielen, malen 
und basteln, die Natur und eine 
fröhliche Gemeinschaft erleben. 
 Zum Erlebnis wurde die Som-
merKracherKirche aber nicht nur 

für die teilnehmenden Kinder, 
sondern auch für die Teamer*in-
nen, die das Projekt begleiteten. 
Und auch die DLRG Wedemark 
stand mit einem Einsatzwagen, 
mit Kühlpacks, Pflastern und 
guten Worten bereit.  Durch eine 
großzügige Förderung aus dem 
Programm „ehrenWERT“ der 
Klosterkammer Hannover wurde 
die SommerKracherKirche den 
Familien zu einem geringen 
Kostenbeitrag ermöglicht.  Auch 
der Kirchenkreis und edelKreis 
unterstützten das Projekt. (ah)
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St. Michaelis, Bissendorf
Kapernaum, Resse

Auferstehung, Elze
St. Martini, Brelingen St. Georg, Mellendorf

6. September 14. So. n. Trinitatis
  9.30 – Gottesdienst, Alte Schule Scherenbostel (P. Buck)
11.00 – Gottesdienst, Resse (P. Buck)

11.00 – Gottesdienst m. Posaunenchor, Friedhof Brelingen 
 (Pn. Noormann)
14.00 – Diakonie-Sonntag mit Superintendent Dirk Jonas, 
 P. Schwarz und dem Diakonie-Team, Elze

10.00 – Gottesdienst mit Taufe, anschl. Kirchencafé
 (P. Dr. König)

13. September 15. So. n. Trinitatis 18.00 – Abendsegen, Bissendorf (P. Buck) 11.00 – Jubelkonfirmationen (Pn. Noormann)

20. September 16. So. n. Trinitatis 11.00 – Gottesdienst, Bissendorf (Lektn. Wilkens) 10.00 – Jubelkonfirmationen, Brelingen (P. Schwarz)

27. September 17. So. n. Trinitatis 18.00 – SegensGottesdienst, Bissendorf (P. Buck)
11.15 – Gottesdienst, Negenborn (Lekt. Pape)
14.00 – Erntedankgottesdienst vor der Pfarrscheune m. 
 Musikzug der FFW Elze (P. Schwarz)

10.00 – Plattdeutsch Gottesdienst mit Kirchencafé 
 (Lektn. Wöbse)

4. Oktober Erntedank 11.00 – Gottesdienst groß&KLEIN, Bissendorf (P. Buck)
10.00 – Gottesdienst mit Abendmahl, Elze (P. Schwarz)
11.30 – Sing-Mit-Gottesdienst m. Posaunenchor, Brelingen 
 (Pn. Demera)

10.00 – Erntedankgottesdienst (P. Dr. König)

11. Oktober 19. So. n. Trinitatis
  9.30 – Gottesdienst, Alte Schule Scherenbostel (Pn. Winkelmann)
11.00 – Gottesdienst, Resse (Pn. Winkelmann)

10.00 – Gottesdienst (P.i.R. Moritz)

18. Oktober 20. So. n. Trinitatis 11.00 – Gottesdienst OPP PLATT m. Bissendorfer Chor „more music“, Bissendorf 
 (Lektn. Wöbse) 10.00 - Gottesdienst, Elze (NN) 10.00 – Gottesdienst mit Taufe (P. Dr. König)

25. Oktober 21. So. n. Trinitatis 11.00 – Abendsegen, Bissendorf (Pn. Demera)
10.00 – Gottesdienst, Brelingen (P.i.R. Moritz)
10.00 – Gottesdienst, Elze (P. Schwarz)

10.00 – Gottesdienst (Pn. Noormann)

31. Oktober Reformationstag 18.00 – Musikalische Andacht, Oegenbostel (P.i.R. Moritz)

1. November 22. So. n. Trinitatis 16.00 – CaféGottesdienst - 50 Jahre Kapernaum, Resse (Sup. Jonas, P. Buck)
10.00 – Gottesdienst mit Abendmahl, Elze (Prädn. Klabunde)
19.00 – Musikalische Andacht (Bläserchöre Kirchenkreis), 
 Brelingen

10.00 – Gottesdienst (Lekt. Pape)

8. November Drittletzter Sonntag 
des Kirchenjahres

11.00 – Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation m. Kantorei, Bissendorf 
 (Pn. Demera) 10.00 – Gottesdienst (P. Dr. König)

15. November Vorletzter Sonntag 
des Kirchenjahres 18.00 – FriedensGottesdienst, Bissendorf (V. Köhler-Güntter & Konfis)

  9.30 – FriedensGottesdienst, Friedhofskapelle (P. Schwarz)
10.00 – Gottesdienst mit Abendmahl, Brelingen (Lekt. Pape)
11.00 – Familiengottesdienst, Elze (Dn. Wülbern & Team)

10.30 – Gottesdienst, Mellendorf (P. Dr. König)
11.30 – Gottesdienst, Hellendorf (P. Dr. König)

18. November Buß- und Bettag 18.00 – AbendGebet mit Abendmahl, Bissendorf (P. Buck)

22. November Ewigkeitssonntag
11.00 – Gedenkgottesdienst, Resse (P. Buck)
15.00 – Gedenkgottesdienst, Bissendorf (P. Buck)

10.00 – Gedenkgottesdienst, Brelingen (Pn. Demera)
10.00 – Gedenkgottesdienst, Elze (P. Schwarz)

10.00 – Gedenkgottesdienst (Pn. Noormann)

28. November Samstag 15.00 – Andacht auf dem Adventsmarkt, Elze (P. Schwarz)

29. November 1. Advent 11.00 – Gottesdienst groß&KLEIN, Bissendorf (P. Buck) 14.00 – Gottesdienst Eröffnung Weihnachtsmarkt, Brelingen 
 (Pn. Demera) 10.00 – Gottesdienst (Pn. Noormann)

6. Dezember 2. Advent 11.00 – Abendmahlsgottesdienst m. Kantorei, Bissendorf (Pn. Demera)
10.00 – Gottesdienst mit Abendmahl, Elze (P. Schwarz)
14.30 – Andacht zum Weihnachtsmarkt, Negenborn (Lekt. Pape)

14.00 – Familiengottesdienst zur Eröffnung des 
 Weihnachtszaubers (P. Dr. König)

„Bibelteilen“ – mit Prädikantin Petra Klabunde in Elze am:
Sonntag, 13. September, 17.00 Uhr
Sonntag, 11. Oktober, 17.00 Uhr
Sonntag, 8. November, 17.00 Uhr



JeDi 
Die Jugendgruppe »JeDi« trifft sich 
jeden Dienstag in der Pfarrscheu-
ne in Elze (Wasserwerkstr. 42). 
 
ZwoDoMo 
Die Jugendgruppe trifft sich jeden 
zweiten Donnerstag im Monat. 
Treffpunkt ist die Pfarrscheune in 
Elze (Wasserwerkstr. 42). 
 
Christliche Pfadfinder Bissendorf 
Siedlung Irena Sendler 
Kontakt:  
hannes.moehlecke@gmx.de 
louisa.buck@gmail.com

Sippe Falke:  
Mädchen & Jungen, Jg. 2008-2010, 
montags 18.15 – 19.45 Uhr 
Sippe Luchs:  
Mädchen & Jungen Jg. 2011-2012, 
montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Sippe Steinbock:  
Mädchen & Jungen Jg. 2013-2014 
donnerstags 16.00 – 17.30 Uhr 
Sippe Adler: 
Mädchen & Jungen Jg. 2014-2015, 
montags 16:30 – 18:00 Uhr 
 
Jugendtreffs der Ev. Jugend 
1x monatlich 
Die kommenden Termine findet 
ihr auf unserer Website. Scannt 
dafür einfach den QR-Code unten.  
 
Und weitere Veranstaltungen 
findet ihr bei Insta @evju_wede-
mark oder auf der Website der Ev. 
Jugend Wedemark: 

Regelmäßige Gruppen 
für Jugendliche

In diesem Jahr feiern wir unse-
ren Jugendball gemeinsam: Alle 
Jugendlichen, ab der Konfirmati-
on, bzw. ab 14, bis 18 Jahren, aus 
Langenhagen über Großburgwe-
del, Isernhagen und Altwarmbü-
chen bis in die Wedemark sind am 
Freitag, den 25. September von 
18:30-22:00 Uhr nach Elze in die 
Auferstehungskirche eingeladen.  
Macht euch schick, gebt eurer 
Konfirmationskleidung einen zwei-
ten großen Auftritt und genießt: 
Musik, Getränkebar, Lichtshow 
und Candybar. Wer sich vorbe-
reiten möchte, kann an einem 
der drei Tanzkurse teilnehmen, 
die ältere Jugendliche extra dafür 
anbieten. 

In der Wedemark findet am 18.09. 
im Gemeindehaus in Mellendorf 
ein Tanzkurs von 17:00-19:00 Uhr 
statt. (rw)

Die Evangelische Jugend feiert
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Dann bist du bei unserer neuen 
Jugendgruppe der Ev. Jugend 
Wedemark genau richtig! Wir 
treffen uns einmal im Monat 
freitags, verbringen gemeinsam 
einen tollen Nachmittag, erleben 
Gemeinschaft und gestalten das 
Programm 
nach unseren 
eigenen Ideen: 
Spiele, Sport, 
Kreatives, 
Kochen oder 
Ausflüge. Hier 

ist Platz für alles, worauf wir als 
Gruppe Lust haben! Neugierig 
geworden? Alle Infos und die 
Anmeldung findest du auf unserer 
Website. Scanne dafür einfach 
den QR-Code unten rechts auf die-
ser Seite. (rw)

Lust auf Gemeinschaft & neue Leute?

Am 31. Oktober laden wir alle 
Potterheads aus dem gesamten 
Kirchenkreis ein, einen Tag in Hog-
warts zu verbringen. Wir starten 
um 15 Uhr mit einem magischen 
Gottesdienst, bevor es um ca. 
16.30 Uhr ins Detail geht: Zum 
Harry-Potter-Tablequiz kannst du 
dich gerne mit einem Team an-
melden oder spontan vorbeikom-
men und ein Team finden. Danach 
lassen wir den Tag mit Eindrücken 
aus der Zaubererwelt gemütlich 
ausklingen.

Wo? St. Paulusgemeinde Langen-
hagen, Ada-Lessing-Platz 7 
Anmeldung und mehr Infos bei 
Diakonin Beate Granobs 
beate.granobs@evlka.de 
0170-2252827

Auf nach Hogwarts!
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Feiern wir doch zusammen! 
Anlässlich unseres kleinen Kaper-
naum-Jubiäums laden wir herzlich 
ein:

Dienstag, 27. Oktober: Resser 
Frühstück  
Der Notfallseelsorger und Rei-
seleiter Ralf Schymon bringt einen 
Reisebericht aus einer faszinie-
renden Europäischen Stadt mit 
– Barcelona. Und Gedanken zum 
Miteinander heutzutage. Und 
wir decken dazu den Frühstück-
stisch, so wie es Brauch ist in 
Kapernaum – nahrhaft für Leib & 
Seele. Anmeldung bitte bis zum 
23. Oktober unter anmeldung@
kapernaum-resse.de oder Tel. 
0176-53819158. 9.00 Uhr, Kaper-
naumkirche.

Freitag, 30. Oktober: TableQuiz 
Das Quiz für Profis und Neuein-
steiger. Um 19.00 Uhr startet das 
beliebte Fragespiel, bei dem ihr 
euer Wissen unter Beweis stellen 
könnt. Es wird 6er-Tische geben 
– am einfachsten meldet ihr euch 
als Kleingruppe an. Einzelperso-
nen oder Paare versuchen wir 
zu Gruppen zusammenzufassen. 
Anmeldung ab Erscheinen dieser 
Ausgabe VorOrt unter tablequiz@
kapernaum-resse.de. Weitere 
Infos unter www.kirche-resse.de 

Samstag, 31. Oktober: Murmi-
land 
Murmelbahnen soweit das Auge 
reicht, auch zwischen Orgel und 
Altar. Und das Beste: Sie dürfen 
bespielt werden. Denn das Mur-
miland ist eine Mitspielausstellung 
für Kleine und größere Murmel-
freunde, für Kinder, Eltern und 
Großeltern. 10.00 bis 16.30 Uhr in 
der Kapernaumkirche.

Sonntag, 1. November: CaféGot-
tesdienst 
Um 16.00 Uhr feiern wir CaféGot-
tesdienst mit Superintendent Dirk 
Jonas, Torte, Kaffee und einem 
kräftigen Geburtstagsständchen. 

 
 
 
 
Geschenke? 
Im Juni haben wir einen bewe-
genden Einblick in die Arbeit der 
Obdachlosenhilfe Hannover e.V. 
erhalten. Wussten Sie, dass bei 
den Sachspenden z.B. Deosprays 
besonders beliebt sind – als kurze 
Frische-Dusche für Zwischen-
durch? Deswegen hoffen wir auf 
die Frage »Was wünscht Ihr euch 
denn zum Geburtstag?«

Wir würden uns freuen, wenn wir 
an diesem Tag alle Geschenke 
der Obdachlosenhilfe in Hanno-
ver widmen können. Gebraucht 
werden z. B. warme Winterjacken 
und -schuhe in allen Größen, 
dicke Socken, Schals, Mützen, 
Handschuhe – eben alles, was 
warmhält. Genauso gut: Schlaf-
säcke, Iso-Matten, kleine Zelte. 
Ganzjährig gefragt sind gemah-
lener Kaffee für die Kaffeestube, 
feuchte Reinigungstücher oder 
eben Deospray. Für Geldspenden 
werden wir selbstverständlich 
auch eine Schatzkiste aufstellen.

 2 Achtung 4. Klasse! Konfirma-
tion 2031?

Wer jetzt in der 4. Klasse ist, 
für den beginnt im Herbst die 
miniKonfi-Zeit! Unsere Konfir-
mandenzeit in St. Michaelis und 
Kapernaum beginnt schon in der 
4. Klasse – in diesem Alter macht 
es wunderbar viel Spaß, die Kirche 
& ihre Botschaft zu entdecken. Die 
miniKonfi-Zeit beginnt dann nach 
den Herbstferien. Also – bitte jetzt 
anmelden! https://www.kirche-bis-
sendorf.de/minikonfis.html

50 Jahre                 
Kapernaum!  1 6. September: 

Gottesdienst mit Pastor Thors-
ten Buck um 11.00 Uhr.

 1 23. Sept.: KrabbelKirche  
Mit den Kindern singen, beten 
und die Welt entdecken – im 
Anschluss freies Spiel und ein 
kleiner Snack. 9.00 Uhr, Ge-
meindehaus Kapernaum

 1 11. Oktober: 
Gottesdienst mit Pastorin 
Kirstin Winkelmann um 11.00 
Uhr.

 1 22. November: 
Ewigkeitssonntag. Wir geden-
ken. Wir nennen die Namen 
unserer Verstorbenen und ent-
zünden für jede und jeden ein 
Licht. Im Anschluss um 12.30 
Uhr laden wir ein, gemeinsam 
am gedeckten Tisch Platz zu 
nehmen und sich bei Grünkohl 
zu stärken. Dazu freuen wir 
uns über Anmeldung unter  
anmeldung@kapernaum-resse.
de

 1 28. November: 
Am Samstag lädt KARO ein 
zum Adventsmarkt vor der Ka-
pernaumkirche – Punsch und 
Crepes und Herzhaftes von der 
Feuerwehr und das große Ku-
chenbuffet, dazu Kunsthand-
werk und kleine Basteleien und 
Streicheltiere für die Kleinen.

 1 Krabbelgruppe 
Immer mittwochs, 9.00 Uhr im 
Gemeindehaus

 1 Spiele-Nachmittag  
Immer am dritten Dienstag 
im Monat. Karten oder Brett-
spiele. 15.00 Uhr, Clubraum 
Gemeindehaus.

kurz notiert:

 1 Beerdigungen
24.06. Willi Körber
08.07. Waltraut Raths

In Gottes Hände

Feiern wir doch zusammen!
Anlässlich unseres kleinen Kaper-
naum-Jubiäums laden wir herzlich
ein:

Dienstag, 27. Oktober: Resser
Frühstück
Der Notfallseelsorger und Rei-
seleiter Ralf Schymon bringt einen
Reisebericht aus einer faszinie-
renden Europäischen Stadt mit
– Barcelona. Und Gedanken zum
Miteinander heutzutage. Und
wir decken dazu den Frühstück-
stisch, so wie es Brauch ist in
Kapernaum – nahrhaft für Leib &
Seele. Anmeldung bitte bis zum
23. Oktober unter anmeldung@
kapernaum-resse.de oder Tel.
0176-53819158. 9.00 Uhr, Kaper-
naumkirche.

Freitag, 30. Oktober: TableQuiz
Das Quiz für Profis und Neuein-
steiger. Um 19.00 Uhr startet das
beliebte Fragespiel, bei dem ihr
euer Wissen unter Beweis stellen
könnt. Es wird 6er-Tische geben
– am einfachsten meldet ihr euch
als Kleingruppe an. Einzelperso-
nen oder Paare versuchen wir
zu Gruppen zusammenzufassen.
Anmeldung ab Erscheinen dieser
Ausgabe VorOrt unter tablequiz@
kapernaum-resse.de. Weitere
Infos unter www.kirche-resse.de

Samstag, 31. Oktober: Murmi-
land
Murmelbahnen soweit das Auge
reicht, auch zwischen Orgel und
Altar. Und das Beste: Sie dürfen
bespielt werden. Denn das Mur-
miland ist eine Mitspielausstellung
für Kleine und größere Murmel-
freunde, für Kinder, Eltern und
Großeltern. 10.00 bis 16.30 Uhr in
der Kapernaumkirche.

Sonntag, 1. November: CaféGot-
tesdienst
Um 16.00 Uhr feiern wir CaféGot-
tesdienst mit Superintendent Dirk
Jonas, Torte, Kaffee und einem
kräftigen Geburtstagsständchen.

Geschenke?
Im Juni haben wir einen bewe-
genden Einblick in die Arbeit der
Obdachlosenhilfe Hannover e.V.
erhalten. Wussten Sie, dass bei
den Sachspenden z.B. Deosprays
besonders beliebt sind – als kurze
Frische-Dusche für Zwischen-
durch? Deswegen hoffen wir auf
die Frage »Was wünscht Ihr euch
denn zum Geburtstag?«

Wir würden uns freuen, wenn wir
an diesem Tag alle Geschenke
der Obdachlosenhilfe in Hanno-
ver widmen können. Gebraucht
werden z. B. warme Winterjacken
und -schuhe in allen Größen,
dicke Socken, Schals, Mützen,
Handschuhe – eben alles, was
warmhält. Genauso gut: Schlaf-
säcke, Iso-Matten, kleine Zelte.
Ganzjährig gefragt sind gemah-
lener Kaffee für die Kaffeestube,
feuchte Reinigungstücher oder
eben Deospray. Für Geldspenden
werden wir selbstverständlich
auch eine Schatzkiste aufstellen.

Achtung 4. Klasse! Konfirma-
tion 2031?

Wer jetzt in der 4. Klasse ist,
für den beginnt im Herbst die
miniKonfi-Zeit! Unsere Konfir-
mandenzeit in St. Michaelis und
Kapernaum beginnt schon in der
4. Klasse – in diesem Alter macht
es wunderbar viel Spaß, die Kirche
& ihre Botschaft zu entdecken. Die
miniKonfi-Zeit beginnt dann nach
den Herbstferien. Also – bitte jetzt
anmelden! https://www.kirche-bis-
sendorf.de/minikonfis.html

50 Jahre
Kapernaum! 6. September:

Gottesdienst mit Pastor Thors-
ten Buck um 11.00 Uhr.

23. Sept.: KrabbelKirche
Mit den Kindern singen, beten
und die Welt entdecken – im
Anschluss freies Spiel und ein
kleiner Snack. 9.00 Uhr, Ge-
meindehaus Kapernaum

11. Oktober:
Gottesdienst mit Pastorin
Kirstin Winkelmann um 11.00
Uhr.

22. November:
Ewigkeitssonntag. Wir geden-
ken. Wir nennen die Namen
unserer Verstorbenen und ent-
zünden für jede und jeden ein
Licht. Im Anschluss um 12.30
Uhr laden wir ein, gemeinsam
am gedeckten Tisch Platz zu
nehmen und sich bei Grünkohl
zu stärken. Dazu freuen wir
uns über Anmeldung unter
anmeldung@kapernaum-resse.
de

28. November:
Am Samstag lädt KARO ein
zum Adventsmarkt vor der Ka-
pernaumkirche – Punsch und
Crepes und Herzhaftes von der
Feuerwehr und das große Ku-
chenbuffet, dazu Kunsthand-
werk und kleine Basteleien und
Streicheltiere für die Kleinen.

Krabbelgruppe
Immer mittwochs, 9.00 Uhr im
Gemeindehaus

Spiele-Nachmittag
Immer am dritten Dienstag
im Monat. Karten oder Brett-
spiele. 15.00 Uhr, Clubraum
Gemeindehaus.

kurz notiert:
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Achtung 4. Klasse!  
Konfirmation 2031? 
Wer jetzt in der 4. Klasse ist, für 
den beginnt im Herbst die mini-
Konfi-Zeit! In diesem Alter macht 
es wunderbar viel Spaß, die Kirche 
& ihre Botschaft zu entdecken. Die 
miniKonfi-Zeit beginnt dann nach 
den Herbstferien. Also – bitte jetzt 
anmelden! https://www.kirche-bis-
sendorf.de/minikonfis.html

Dorfgeburtstag in Gailhof 
Am 12. September beginnt die 
Feier des Dorfgeburtstages um 
14.00 Uhr mit einem Gottesdienst 
mit Lektorin Ira Wilkens und dem 
Posaunenchor am Schützenhaus. 
Im Anschluss ein buntes Pro-
gramm für Jung & Alt. 
 
16. September: Friedhofsfüh-
rung 
Mit dem Seniorenbeirat der 
Gemeinde Wedemark laden wir 
ein zu einer Friedhofsführung in 
Bissendorf. Friedhofsverwalter 

Hans-Jürgen Klipphahn, Schöp-
fungsbotschafterin Heide Win-
terfeld und Elisabeth Wöbse vom 
Friedhofsausschuss werden mögli-
che Bestattungsformen vorstellen 
und viel Interessantes über den 
Bissendorfer Friedhof berichten. 
Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Kummerberg. 10.00 Uhr. 
 
 
 

sommerPIZZA 
Am 25. September lassen wir 
ab 18.00 Uhr den Sommer bei 
Pizza und einem kühlen Getränk 
gemeinsam ausklingen. Willkom-
men in der Wedemark – dafür 
stehen unsere Kirchengemeinde 
und miteinander.Wedemark. Seit 
vielen Jahren begleiten Ehrenamt-
liche aus unserer Mitte bei uns 
Menschen beim Spracherwerb 
und helfen beim Ankommen. Und 
diesmal stehen wir gemeinsam 

Dabeisein!

(tb) Ganz bescheiden fand im Juni 
ein besonderes Jubiläum bei uns 
statt. Seit 10 Jahren begleiten Ehren-
amtliche in unserer Mitte Menschen 
aus aller Herren Länder bei ihrer 
Ankunft in der Wedemark. Das ist 
viel mehr als ein Sprachkurs. Das 
ist eine individuelle Begleitung – 
die richtig viele Erfolgsgeschichten 
erzählen kann.

Almuth Blanck aus dem Team 
berichtet: 80 Gäste waren ge-
kommen und feierten ein buntes, 
fröhliches Fest – alle irgendwann 
Besucherinnen und Besucher der 
Kurse, aus Syrien, Afghanistan, 
dem Irak, dem Iran, Senegal, der 
Ukraine und natürlich aus der 
Wedemark. Lange Tische auf der 
grünen Wiese luden dazu ein, das 
Treffen zu genießen, die gewach-
senen Beziehungen zu erleben, 
sich am internationalen Büffet zu 
stärken, arabische Limonade zu 
trinken und natürlich: miteinander 
zu sprechen.

Ein gemeinsamer Tanz nach kur-
dischem Vorbild um eine große, 
farbenfrohe Torte und Luftballons 
mit guten Wünschen für Frie-
den, Respekt und ein achtsames 
Miteinander boten einen schönen 
Abschluss. Gut, wenn Menschen 
miteinander sprechen!

Und wir sagen: Es ist so gut, dass es 
dieses Angebot in unserer Mitte gibt 
– und all diese Begegnungen auch 
uns ein Stückchen reicher machen.

Sprache lernt man 
durch Sprechen.

 1 Taufen
Sie möchten Taufe mit uns fei-
ern? Bitte nehmen Sie Kontakt 
auf, damit wir gemeinsam pla-
nen können! Tel. 05130 8770. 
 
30.05. Karla Thomas, Thorin 
und Jette Westmann
06.06. Emil Klin, Alicia Olaru
21.06. Jakob Lindenmann, 
Moritz Weber
27.06. Samuel Bunk, Luisa Lob-
back, Vincent Sämann, Lara 
Schulz, Fiete Winkelmüller
02.08. Jonas Paar
09.08. Jarne und Liah Golgath 

 1 Trauung
30.05. Carolin und Max Bürig
27.06. Caroline und Niklas  
 Schmieta Pilz
18.07. Katharina und  
 Sebastian Manstein
07.08. Laura und Börje  
 Henning-Imme
08.08. Johannes und Miriam  
 Greve 

 1 Beerdigungen
13.05. Birgit Lindig
03.06. Ilka Schlass
05.06. Wera Brinkmann
09.06. Annemarie Krebs
19.06. Annelore Schröder
02.07. Edith Ziebart
06.07. Cord Knibbe
07.07. Helga Ladwig
16.07. Manfred Pilarski
21.07. Sabine Vondran
04.08. Arno Wolff

In Gottes Hände

sommerPizza
am Backhaus hinter der Pfarrscheune

Achtung 4. Klasse!
Konfirmation 2031?
Wer jetzt in der 4. Klasse ist, für
den beginnt im Herbst die mini-
Konfi-Zeit! In diesem Alter macht
es wunderbar viel Spaß, die Kirche
& ihre Botschaft zu entdecken. Die
miniKonfi-Zeit beginnt dann nach
den Herbstferien. Also – bitte jetzt
anmelden! https://www.kirche-bis-
sendorf.de/minikonfis.html

Dorfgeburtstag in Gailhof
Am 12. September beginnt die
Feier des Dorfgeburtstages um
14.00 Uhr mit einem Gottesdienst
mit Lektorin Ira Wilkens und dem
Posaunenchor am Schützenhaus.
Im Anschluss ein buntes Pro-
gramm für Jung & Alt.

16. September: Friedhofsfüh-
rung
Mit dem Seniorenbeirat der
Gemeinde Wedemark laden wir
ein zu einer Friedhofsführung in
Bissendorf. Friedhofsverwalter

Hans-Jürgen Klipphahn, Schöp-
fungsbotschafterin Heide Win-
terfeld und Elisabeth Wöbse vom
Friedhofsausschuss werden mögli-
che Bestattungsformen vorstellen
und viel Interessantes über den
Bissendorfer Friedhof berichten.
Treffpunkt ist der Parkplatz am
Kummerberg. 10.00 Uhr.

sommerPIZZA
Am 25. September lassen wir
ab 18.00 Uhr den Sommer bei
Pizza und einem kühlen Getränk
gemeinsam ausklingen. Willkom-
men in der Wedemark – dafür
stehen unsere Kirchengemeinde
und miteinander.Wedemark. Seit
vielen Jahren begleiten Ehrenamt-
liche aus unserer Mitte bei uns
Menschen beim Spracherwerb
und helfen beim Ankommen. Und
diesmal stehen wir gemeinsam

Dabeisein!

(tb) Ganz bescheiden fand im Juni
ein besonderes Jubiläum bei uns
statt. Seit 10 Jahren begleiten Ehren-
amtliche in unserer Mitte Menschen
aus aller Herren Länder bei ihrer
Ankunft in der Wedemark. Das ist
viel mehr als ein Sprachkurs. Das
ist eine individuelle Begleitung –
die richtig viele Erfolgsgeschichten
erzählen kann.

Almuth Blanck aus dem Team
berichtet: 80 Gäste waren ge-
kommen und feierten ein buntes,
fröhliches Fest – alle irgendwann
Besucherinnen und Besucher der
Kurse, aus Syrien, Afghanistan,
dem Irak, dem Iran, Senegal, der
Ukraine und natürlich aus der
Wedemark. Lange Tische auf der
grünen Wiese luden dazu ein, das
Treffen zu genießen, die gewach-
senen Beziehungen zu erleben,
sich am internationalen Büffet zu
stärken, arabische Limonade zu
trinken und natürlich: miteinander
zu sprechen.

Ein gemeinsamer Tanz nach kur-
dischem Vorbild um eine große,
farbenfrohe Torte und Luftballons
mit guten Wünschen für Frie-
den, Respekt und ein achtsames
Miteinander boten einen schönen
Abschluss. Gut, wenn Menschen
miteinander sprechen!

Und wir sagen: Es ist so gut, dass es
dieses Angebot in unserer Mitte gibt
– und all diese Begegnungen auch
uns ein Stückchen reicher machen.

Sprache lernt man
durch Sprechen.

sommer Pizza
am Backhaus hinter der Pfarrscheune

am Pizzaofen. Lasst uns die letzte 
sommerPIZZA des Jahres gemein-
sam genießen. 

winterSUPPE 
Wenn es draußen dunkler wird, 
tut es gut, gemeinsam am Tisch zu 
sitzen und sich unsere winterSUP-
PE schmecken zu lassen. Einmal 
nicht selber kochen, sondern sich 
bekochen lassen.  Wir laden ein 
zum gemeinsamen Mittagessen 
– neue Begegnungen am Tisch, 
neue Rezepte und Klassiker aus 
den letzten Jahren. Mittwochs um 
12.30 Uhr, am 4., 11., 18. und 25. 
November.

Abendsegen 
Eine Auszeit am Sonntagabend:  
Musik zum Zurücklehnen, Im-
puls & Segen - um 18.00 Uhr, St. 
Michaelis. 
Am 13. September mit Irmgard 
Weber und Thomas Dust, Musik 
von Monteverdi und Georg Philipp 
Telemann. (P. Thorsten Buck) 
Am 25. Oktober mit Rainer Grams 
und Thomas Dust - Musik für 
Orgel und Trompete (Pn. Annabell 
Demera)

27. September: SegnungsGottes-
dienst  
Ein Segen, der durchs Leben 
trägt – an der Schwelle zu etwas 
Neuem. Wir feiern Segensgottes-
dienst – für alle, die Segen suchen 
& für die, deren Konfirmation ein 
halbes Jahrhundert zurückliegt. 
Mit lebendiger Musik und einer 
anschließenden Einladung zu 
einem Getränk. Besonders laden 
wir die Menschen ein, die vor 50 
Jahren ihre Konfirmation gefeiert 
haben, bei uns oder woanders.  
18.00 Uhr, St. Michaelis

18. Oktober: Gottesdienst Opp 
Platt 
»Bunt sind schon die Wälder« - wir 
begrüßen den Herbst mit Texten 
und Liedern in plattdeutscher 
Sprache und mit Musik des Bis-
sendorfer Chores »More Music« 
(Lektorin Elisabeth Wöbse). 11.00 
Uhr, St. Michaelis

8. November – Jubelkonfirma-
tion 
Sie wurden 1966, 1961, 1956, 
1951, 1946… konfirmiert? Dann 
möchten wir Sie herzlich zum Kon-
firmationsjubiläum einladen! Zur 
Musik der Michaeliskantorei soll 
ein Segen zugesprochen werden 
– und anschließend besteht die 
Möglichkeit, sich uns zum Mit-
tagessen anzuschließen. Das gilt 
auch, wenn Sie an einem ande-
ren Ort konfirmiert wurden – wir 
bitten um Anmeldung im Gemein-
debüro, Tel. 8770. 11.00 Uhr, St. 
Michaelis

15. November – FriedensGebet 
Das Abendgebet am Volkstrau-
ertag widmen wir der Bitte um 
Frieden. Konfirmandinnen und 
Konfirmanden aus der Wede-
mark gestalten diesen Abend-
gottesdienst mit Vikar Jakob 
Köhler-Güntter, im Anschluss 
erfolgt die Kranzniederlegung am 
Gedenkstein im Turmraum von St. 
Michaelis. 18.00 Uhr.

18. November – Abendmahl am 
Bußtag 
Einen Moment innehalten – ge-
meinsam Abendmahl feiern. 18.00 
Uhr, St. Michaelis

22. November - Ewigkeitssonn-
tag 
Wir gedenken unserer Verstorbe-
nen des vergangenen Jahres – für 
jeden Namen eine Kerze. Viele 
davon werden anschließend auf 
den Friedhof getragen. Gedenk-
gottesdienst um 15.00 Uhr in St. 
Michaelis.

Besondere  
Gottesdienste:

 1 Gottesdienst groß&KLEIN 
4. Oktober – Erntedank  
29. November – Advent

 1 Ab Oktober wieder:  
KinderKino

 1 Konzerte 
4. Oktober – InCello Veritas 
8. November – Hospizdienst

 1 Gottesdienstkreis Gailhof 
Immer am 4. Dienstag im 
Monat wird um 15.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Gail-
hof Gottesdienst gefeiert. Im 
Anschluss Austausch bei Kaffee 
und Kuchen. Informationen bei 
Gabriele Lübke-Beimdiek unter 
Tel. 05130-373130. Die nächs-
ten Termine: 22. September, 
27. Oktober, 24. November.

 1 Seniorenkreis 
Der Seniorenkreis trifft sich in 
Bissendorf am 9. September, 
21. Oktober, 11. November. 
Informationen bei Marlene und 
Feli Doebke unter Tel. 05130 
376389 oder 01577 3806389.

 1 Play and Talk - Spieleabend 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 
treffen sich von 19.19 Uhr bis 
21.21 Uhr alle Spielefans im 
Gemeindehaus. Lieblingsspiele 
oder Neuentdeckungen - dar-
auf können sich alle zwischen 
15 und 105 Jahren freuen. Die 
nächsten Termine: 2. Septem-
ber, 7. Oktober, 4. November.

 1 MännerZeit 
Am letzten Montag im Monat 
treffen sich Männer zum ge-
meinsamen Essen, Diskutieren 
und Planen im Gemeindehaus, 
immer um 18.00 Uhr. 28. 
September, 26. Oktober, 30. 
November. 

 1 Lebendiger Adventskalender? 
Wer im Advent ab 18.00 Uhr 
für eine halbe Stunde als 
Gastgeber ein Adventsfenster 
gestalten möchte, meldet sich 
bitte bei Feli Doebke (01577 
3806389) oder Anja Riecken-
berg (0170 4537714).
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Monika Hauschild
wird neue Pfarrsekretärin

Die Besucher des Pfarrbüros der
Kirchengemeinde Brelingen wer-
den dort künftig eine neue Pfarr-
sekretärin antreffen. Zum 1. Okto-
ber übernimmt Monika Hauschild
diese Aufgabe von Imke Zedler, die
ihre Tätigkeit künftig auf das Pfarr-
büro in Mellendorf beschränkt.

Die 62-jährige Monika Hauschild
wohnt in Bissendorf-Wietze und
ist gelernte Industriekauffrau. Sie
hat bei der Firma Bahlsen und
in der Landesgeschäftsstelle der
Gewerkschaft Erziehung und Wis-
senschaft (GEW) in Hannover gear-
beitet. Nach der Elternzeit für die
beiden inzwischen erwachsenen

Kinder war sie 18 Jahre lang in der
Landesgeschäftsstelle des Nie-
dersächsischen Leichtathletikver-
bandes tätig. Zudem hat sie ihren
Mann, der selbstständiger Tisch-
lermeister ist, im Büro unterstützt.

Ehrenamtlich ist sie seit Jahr-
zehnten in der Jugendarbeit der
Schützengesellschaft Bissendorf
und seit weit über zehn Jahren
als Austrägerin des Mitteilungs-
blattes der Wedemärker evange-
lischen Kirchengemeinden aktiv.

»Ich freue mich auf die neue
Aufgabe«, sagte Monika Hau-
schild im Gespräch mit VorOrt.

Die neuen Öffnungszeiten des
Brelinger Gemeindebüros werden
noch bekanntgegeben. (fb)

Kirchenführung fällt aus

Die für den 11. Oktober angekün-
digte Kirchenführung mit Fried-
rich Bernstorf findet leider nicht
statt. Die Führung wird vermut-
lich Anfang 2027 nachgeholt. (fb)

Gemeinsam essen
Die Kochteams der Kirchenge-
meinde Brelingen servieren wie-
der ein Mittagessen. Jeweils am
dritten Mittwoch im Monat um 12
Uhr im Gemeindesaal. Am 23.09.
und 18.11. steht das Kochteam I
am Herd und am 21.10. und 16.
12. das Kochteam II. Auskunft gibt
Sylvia Dippel, Telefon (05130) 1031
(auch AB). (fb)

Anmelden zum Weihnachtsmarkt
Der Brelinger Weihnachtsmarkt
findet wieder am 1. Advent, also
am Sonntag, 29. November, statt.
Die Marktstände werden auf dem
Kirchengelände rund um die Kir-
che aufgebaut. Vor dem Markt-
beginn findet um 14 Uhr eine
Andacht in der Kirche statt. An-
schließend eröffnet der Posaunen-
chor den Weihnachtsmarkt.

Wer mit einem Verkaufsstand oder
einem Kreativangebot teilnehmen
will, kann sich bis zum 31. Oktober
bei Marion Bernstorf per Mail an-
melden - fmbernstorf@htp-tel.de
(fb)

Konfirmationsjubiläum feiern

Die Kirchengemeinde St. Mar-
tini in Brelingen und die Auf-
erstehungs-Kirchengemeinde
Elze-Bennemühlen wollen ihre Ju-
biläumskonfirmationen in diesem
Jahr wieder gemeinsam feiern.
Der Gottesdienst dazu beginnt am
Sonntag, 20. September, um 10
Uhr in der Brelinger Kirche.

Alle Jubiläumskonfirmanden, die
im Einzugsbereich der beiden Kir-
chengemeinden wohnen und vor
25, 50, 60, 65, 70 oder 75 Jahren
konfirmiert worden sind, können
sich zu dem besonderen Gottes-
dienst anmelden. Wer dann mit
Angehörigen oder Freunden im
Schützenhaus Brelingen gemein-
sam Mittag essen möchte, sollte
dies bitte bis Freitag, 11. Septem-
ber verbindlich mitteilen.

Alle Anmeldungen nehmen die
Pfarrbüros an. In Brelingen: Tele-
fon (05130) 2270 (AB) / Mail: kg.
martini.brelingen@evlka.de oder
in Elze: Telefon (05130) 2922 /
Mail: kg.elze-bennemuehlen@evl-
ka.de (fb)

Erntedank
und Dank an Ehrenamtliche

Am Erntedanksonntag, 4. Okto-
ber, findet in der Brelinger Kir-
che um 11.30 Uhr ein besonderer
Sing-Mit-Gottesdienst mit dem Po-
saunenchor statt. Es ist der erste
Gottesdienst, den Pastorin Ann-
abell Demera nach ihrer Eltern-
zeit hält. Im Mittelpunkt steht der
Dank für eine gute Ernte und ein
Dank der Kirchengemeinde an ihre
vielen ehrenamtlichen Mitarbeiter.
Außerdem wird die offizielle Über-
gabe der Posaunenchorleitung
von Hans-Jürgen Weiß an Wieb-
ke Grimsehl vollzogen. Das Back-
haus-Team wird im historischen
Pfarrbackhaus Brot backen und
anschließend anbieten. (fb)

6.9. Diakonie-Sonntag

Am 6. September feiern wir um 14 
Uhr den Gottesdienst zum Diako-
niesonntag vor der Pfarrscheune. 
Die Predigt wird an diesem beson-
deren Gottesdienst Superinten-
den Dirk Jonas halten, der uns im 
letzten Jahr zu unserem Jubiläum 
einen Gottesdienst geschenkt hat. 
Im Anschluss lädt unser Diako-
nie-Team zum Beisammensein bei 
Kaffee und Keksen ein. (ms)

27.9. Ernte-Dank-Gottesdienst 
mit Kaffee und Kuchen

Am 27. September feiern wir 
um 14 Uhr vor der Pfarrscheune 
unseren Ernte-Dank-Gottesdienst. 
Musikalisch begleiten wird uns der 
Musikzug der freiwilligen Feuer-
wehr Elze. Nach dem Gottesdienst 
lädt der Kirchenvorstand zu Kaffee 
und Kuchen vor der Pfarrscheune 
ein. Wir freuen uns, diesen Tag mit 
Ihnen zu feiern! Wenn Sie uns mit 
einer Kuchenspende unterstützen 
möchten, melden Sie sich bitte 
kurz im Pfarrbüro (2922), damit wir 
besser planen können. Herzlichen 
Dank!

Gemeindeversammlung

Der Kirchenvorstand lädt am 
Dienstag, den 17. November um 
19:30 Uhr zur Gemeindeversamm-
lung in den Gemeinderaum der 
Elzer Auferstehungskirche  
(Wasserwerkstraße 42) ein. Der 
Kirchenvorstand freut uns auf Lob 
und Kritik, Fragen und Anregungen!

Wir suchen noch freiwillige Helfen-
de, die helfen, unseren Gemeinde-
brief auszutragen. (Tel 2922).
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Vorbereitungstreffen Laternenfest 
und gemeinsamer Advents- und 
Weihnachtsmarkt

Zur gemeinsamen Vorbereitungsbe-
sprechung treffen wir uns am Don-
nerstag, den 29. Oktober um 19 Uhr 
in der Elzer Auferstehungskirche. 
Weitere Info’s unter www.kirche-elze.
de oder im Pfarrbüro (2922) oder 
kg.elze-bennemuehlen@evlka.de

15.11. Bittgottesdienst für den 
Frieden am Volkstrauertag

Am 15. November feiern wir um 9:30 
Uhr in der Friedhofskapelle Elze einen 
Bittgottesdienst für den Frieden. Im 
Anschluss findet die Feierstunde des 
»Volksbund deutsche Kriegstreiber-
fürsorge« am Volkstrauertag statt.

22.11. Ewigkeitssonntag

Im Gottesdienst am 22. November 
um 10 Uhr in der Auferstehungskir-
che werden wir besonders der Ver-
storbenen des letzten Kirchenjahres 
gedenken.

28.11. Adventsmarkt

Lassen Sie sich ab 15 Uhr verzaubern 
von unserem besinnlichen, traditio-
nell gestalteten Markt. Glühweinduft, 
Bratwurst, Schmalzkuchen und vieles 
Kulinarisches mehr erwartet Sie.  
Der Musikzug der FFW Elze lässt weih-
nachtliche Stimmung aufkommen 
und auch adventliche Floristik und di-
verses Kunsthandwerk wird angebo-
ten. Für Alle wird etwas geboten, auch 
für die Kinder, und der Nikolaus hat 
sich ebenfalls angesagt. Die Kaffeestu-
be hat bereits ab 14 Uhr geöffnet 
Bitte unterstützen Sie unsere Kaffee-
stube mit Ihren selbst gemachten 
Kuchen und Torten, die einfach lecker 
sind. Damit wir planen können, freu-
en wir uns über die Anmeldung Ihrer 
Kuchenspenden. Herzlichen Dank für 
Ihre Unterstützung! 
Nähere Info’s zum Advents- und 
Weihnachtsmarkt bei Erich Schar-
lemann (Feuerwehr Elze) oder im 
Pfarrbüro (2922) oder kg.elze-benne-
muehlen@evlka.de

 1 Taufen
03.05. Marlene Wöhler
30.05. Emilie Christina Semira- 
     mis Baronesse von Forstner
28.06. Lio Wegner-Niedzella
 Palina Gießelmann

 1 Goldene Hochzeit
08.05. Gerda (geb. Baumgarte)
            und Gerhard Reineking
22.05. Irmtraud (geb. Lange- 
  hennig) u. Bernhard Schüttke
29.05. Gudrun (geb.Thurau) 
  und Joachim Krahnen
12.07. Heide (geb. Krieg) und 
        Karl Heinz Schneeberger
31.07. Erika (geb. Frank) und 
 Otto Scharlemann

 1 Diamantene Hochzeit
06.05. Ingrid (geb. Leseberg) 
 und Willi Gudehus
18.06. Helga (geb. Heine) 
 und Jürgen Kühne

 1 Beerdigungen
28.05. Reinhold Bode
26.06. Erhard Baumert
16.07. Fritz Reiner Gruner
17.07. Siegfried Schroeder
23.07. Jürgen Lindwedel

In Gottes Hände

Einladung: Jubelkonfirmation  
am 20. September in Brelingen

Die Kirchengemeinden Brelingen 
und Elze-Bennemühlen feiern in 
einem Festgottesdienst um 10 Uhr 
zusammen die Silberne, Goldene, 
Diamante, Eiserne und Gnaden-
konfirmation mit anschließendem 
Empfang. 
Wenn Sie in den Jahren 1956, 
1961, 1966, 1976 oder 2001 
konfirmiert wurden - egal ob in 
unseren Gemeinden oder in Ihrer 
alten Heimatgemeinde - sind Sie 
herzlich eingeladen! 
Wenn Sie Fragen haben oder da-
bei sein möchten, melden Sie sich 
gerne im Kirchenbüro (2922)!

Wir suchen...

In Elze suchen wir eine Küsterin/
einen Küster - ehrenamtlich oder 
angestellt.  
Bei Interesse bitte melden (2922)

Wir freuen uns über Spenden für unsere Arbeit
Bitte überweisen Sie an:  
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land 
 IBAN: DE78 5206 0410 0001 1400 00 
 Verwendungszweck: 0-2520-171706 Elze-Bennemühlen

6.9. Diakonie-Sonntag

Am 6. September feiern wir um 14
Uhr den Gottesdienst zum Diako-
niesonntag vor der Pfarrscheune.
Die Predigt wird an diesem beson-
deren Gottesdienst Superinten-
den Dirk Jonas halten, der uns im
letzten Jahr zu unserem Jubiläum
einen Gottesdienst geschenkt hat.
Im Anschluss lädt unser Diako-
nie-Team zum Beisammensein bei
Kaffee und Keksen ein. (ms)

27.9. Ernte-Dank-Gottesdienst
mit Kaffee und Kuchen

Am 27. September feiern wir
um 14 Uhr vor der Pfarrscheune
unseren Ernte-Dank-Gottesdienst.
Musikalisch begleiten wird uns der
Musikzug der freiwilligen Feuer-
wehr Elze. Nach dem Gottesdienst
lädt der Kirchenvorstand zu Kaffee
und Kuchen vor der Pfarrscheune
ein. Wir freuen uns, diesen Tag mit
Ihnen zu feiern! Wenn Sie uns mit
einer Kuchenspende unterstützen
möchten, melden Sie sich bitte
kurz im Pfarrbüro (2922), damit wir
besser planen können. Herzlichen
Dank!

Gemeindeversammlung

Der Kirchenvorstand lädt am
Dienstag, den 17. November um
19:30 Uhr zur Gemeindeversamm-
lung in den Gemeinderaum der
Elzer Auferstehungskirche
(Wasserwerkstraße 42) ein. Der
Kirchenvorstand freut uns auf Lob
und Kritik, Fragen und Anregungen!

Wir suchen noch freiwillige Helfen-
de, die helfen, unseren Gemeinde-
brief auszutragen. (Tel 2922).
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Vorbereitungstreffen Laternenfest
und gemeinsamer Advents- und
Weihnachtsmarkt

Zur gemeinsamen Vorbereitungsbe-
sprechung treffen wir uns am Don-
nerstag, den 29. Oktober um 19 Uhr
in der Elzer Auferstehungskirche.
Weitere Info’s unter www.kirche-elze.
de oder im Pfarrbüro (2922) oder
kg.elze-bennemuehlen@evlka.de

15.11. Bittgottesdienst für den
Frieden am Volkstrauertag

Am 15. November feiern wir um 9:30
Uhr in der Friedhofskapelle Elze einen
Bittgottesdienst für den Frieden. Im
Anschluss findet die Feierstunde des
»Volksbund deutsche Kriegstreiber-
fürsorge« am Volkstrauertag statt.

22.11. Ewigkeitssonntag

Im Gottesdienst am 22. November
um 10 Uhr in der Auferstehungskir-
che werden wir besonders der Ver-
storbenen des letzten Kirchenjahres
gedenken.

28.11. Adventsmarkt

Lassen Sie sich ab 15 Uhr verzaubern
von unserem besinnlichen, traditio-
nell gestalteten Markt. Glühweinduft,
Bratwurst, Schmalzkuchen und vieles
Kulinarisches mehr erwartet Sie.
Der Musikzug der FFW Elze lässt weih-
nachtliche Stimmung aufkommen
und auch adventliche Floristik und di-
verses Kunsthandwerk wird angebo-
ten. Für Alle wird etwas geboten, auch
für die Kinder, und der Nikolaus hat
sich ebenfalls angesagt. Die Kaffeestu-
be hat bereits ab 14 Uhr geöffnet
Bitte unterstützen Sie unsere Kaffee-
stube mit Ihren selbst gemachten
Kuchen und Torten, die einfach lecker
sind. Damit wir planen können, freu-
en wir uns über die Anmeldung Ihrer
Kuchenspenden. Herzlichen Dank für
Ihre Unterstützung!
Nähere Info’s zum Advents- und
Weihnachtsmarkt bei Erich Schar-
lemann (Feuerwehr Elze) oder im
Pfarrbüro (2922) oder kg.elze-benne-
muehlen@evlka.de

Einladung: Jubelkonfirmation
am 20. September in Brelingen

Die Kirchengemeinden Brelingen
und Elze-Bennemühlen feiern in
einem Festgottesdienst um 10 Uhr
zusammen die Silberne, Goldene,
Diamante, Eiserne und Gnaden-
konfirmation mit anschließendem
Empfang.
Wenn Sie in den Jahren 1956,
1961, 1966, 1976 oder 2001
konfirmiert wurden - egal ob in
unseren Gemeinden oder in Ihrer
alten Heimatgemeinde - sind Sie
herzlich eingeladen!
Wenn Sie Fragen haben oder da-
bei sein möchten, melden Sie sich
gerne im Kirchenbüro (2922)!

Wir suchen...

In Elze suchen wir eine Küsterin/
einen Küster - ehrenamtlich oder
angestellt.
Bei Interesse bitte melden (2922)

Wir freuen uns über Spenden für unsere Arbeit
Bitte überweisen Sie an:
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE78 5206 0410 0001 1400 00
Verwendungszweck: 0-2520-171706 Elze-Bennemühlen
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26. Juni 2026

#einfachheiraten in der Wedemark

W ir blicken zurück auf einen tollen Tag – und sind dankbar 
für die vielen Begegnungen des Tages, die kleinen Segens-
momente und die große Liebe, die gefeiert werden konnte. 
Mit Ehrenamtlichen und Paaren aus der ganzen Wedemark, 

mit Sonne und Musik, mit Trausprüchen aus dem Kaugummiautomaten 
und Lebensgeschichten, die uns kostbar bleiben.

Für die wunderbaren Bilder bedanken wir uns herzlich bei © Anna-Lena Ehrhardt: 
https://www.instagram.com/anni.ehrhardt/ · anna-lena-ehrhardt@web.de

Weihnachten 2026 - Machst du
mit beim Krippenspiel?
Am 30. Oktober 2026 starten die
Proben für das Mellendorfer und
Hellendorfer Krippenspiel am Hei-
ligabend. Wir treffen uns um 16
Uhr in der Kirche. Dann stellt das
Krippenspielteam das diesjährige
Stück vor. In den Folgewochen
treffen sich die Kinder mit dem
Team immer am Freitag am spä-
ten Nachmittag in der Kirche. Ge-
naueres wird nach der Anmeldung
und bei der ersten Probe bekannt
gegeben. Mitmachen können Kin-
der, die in die Grundschule gehen
und bereit sich, verlässlich ihre
Rolle zu lernen und regelmäßig zu
den Proben zu kommen. Nähere
Infos und Anmeldungen Pastorin
Silke Noormann Telefon 582206
oder silke.noormann@evlka.de

Heiterer Himmel: die Kinder-
kirche - Übernachtung in der
Kirche St. Georg
Schon mal in einer Kirche über-
nachtet? Pack Schlafsack und
Luftmatratze ein und komm mit
Papa, Mama oder Oma oder Opa
am 19. September um 17 Uhr in
die Kirche. Nach einem bunten
Abend mit Spiel, Abendessen und
Entdeckungen bauen wir unsere

Nachtlager in der Kirche auf. Am
nächsten Morgen feiern wir einen
Pyjama/Jogginganzug – Gottes-
dienst. Kuscheltiere dürfen auch
mitmachen. Für Kinder ab 5 Jah-
ren. Anmeldung erforderlich bei
silke.noormann@evlka.de

13. September Konfirmationsju-
biläen - Jetzt anmelden!
Am 13. September feiern wir Sil-
berne, Goldene und Diamantene
Konfirmation in Mellendorf. Wenn
Sie zu den Jahrgängen gehören,
die in den Jahren 2000/2001,
1975/76 oder 65/66 konfirmiert
wurden, dann feiern Sie mit uns!
Anmeldungen über das Büro bei
Imke Zedler 2573 oder über das
Pfarramt silke.noormann@evlka.
de
Wir starten mit einem Willkom-
menscafé ab 9.30 Uhr im Foyer.
Um 10 Uhr findet im Saal ein
kleiner Chor-Workshop für die Ju-
belkonfirmanden statt. Nach dem
Festgottesdienst (11 Uhr) gibt es
im Saal ein Mittagessen und viel
Zeit für Begegnung und Gesprä-
che. Um 14 Uhr endet der offizi-
elle Teil mit Kaffee und Kuchen.
Doch das Gemeindehaus bleibt
geöffnet und es stehen kühle Ge-
tränke bereit, denn es gibt sicher
viel zu erzählen. Bringen Sie doch
auch Fotos von damals mit! Und
eine Bitte: Informieren Sie Mitkon-
firmanden von früher über diesen
Termin. Danke! (sn)

Plattdütsch in d́ Kark - Gottes-
dienst mit Elisabeth Wöbse
Am 27. September freut sich Eli-
sabeth Wöbse mit der Gemeinde
im Gottesdienst up Plattdütsch zu
singen und zu beten. Um 10 Uhr
in St. Georg Mellendorf.

Übrigens: De gesamte Bibel up
Platt steiht in t́ Internet. Fin-
nen kann een de Texten un-
ner http://www.kirche-mv.de/
Das-Neue-Testament-in-Platt-
deutsch.10675.0.html

Wir suchen dich am Klavier! Das
Akkordeonorchester Wedemark
AOW aus Mellendorf freut sich
über Verstärkung:
Wir suchen eine Klavier/Key-
boardspielerin oder einen Klavier/
Keyboardspieler mit mittlerem
Spielniveau. Wir sind ein enga-
giertes Akkordeon-Ensemble mit
viel Freude an Musik und Ge-
meinschaft. Gemeinsam gestalten
wir mehrere Konzerte vor Ort in
der Region Hannover und wirken
aktiv im Gemeindeleben mit. Lust
bekommen? Dann melde dich bei
Susanne Willer +49 151 70073711
/ akkordeon-wedemark@gmx.
de Proben: Montag/19:30 Uhr im
Gemeindehaus Mellendorf

Eintopf bei St. Georg
Ein Topf voll Suppe, nette Gesprä-
che, Austausch über dies und das.
Einmal im Monat gibt es am Sams-
tag einen riesigen Eintopf und im
Gemeindehaus im Kirchweg duftet
es. Egal, ob du dich einfach mal
an einen gedeckten Tisch setzen
möchtest, keine Zeit hast, selbst
zu kochen oder ob du Lust hast
auch bei den Vorbereitungen und
beim Kochen dabei zu sein, alle
sind willkommen! Wer mitkochen
möchte kommt um 9.30 Uhr ins
Gemeindehaus. Am Samstag, den
26.9. um 12.30 Uhr gibt es »Mal
was Anderes: Blumenkohl-Curry«.
Am 24. Oktober ist Kürbissuppe
im Topf und am 28. November um
12.30 Uhr gibt es »etwas ‚Wildes‘».

SW

Wir freuen uns über Spenden für unsere Arbeit
Bitte überweisen Sie an:
Empfänger: Ev.-luth. Kirchenamt Burgdorfer Land
IBAN: DE 85 5206 0410 0000 0060 41
Verwendungszweck: 1138 Mellendorf Gemeindearbeit
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Michaelis, Bissendorf 
Am Kummerberg 2, 30900 W. 
Telefon 05130 8770 
kg.bissendorf@evlka.de 
Sekretariat Anke Bultmann 
Di+Fr 9-11 Uhr, Mi 17-18.30 Uhr  
www.kirche-bissendorf.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Feli Doebke 
Telefon 0157 73806389 
Kindertagesstätte Kranichweg 
05130 8614, Kranichweg 16  
Kindertagesstätte Güldener  
Winkel, 05130 377706, 
Annemarie-Nutzhorn-Weg 10 
Friedhofsangelegenheiten 
Garten-Center Klipphahn (8834) 
 
Ev.-luth. Kirchengemeinde  
St. Martini Brelingen 
Hauptstraße 33, 30900 W. 
Telefon: 05130 2270 
kg.martini.brelingen@evlka.de 
Sekretariat 
Mi 9-11 Uhr und 17-18 Uhr 
www.kirche-brelingen.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Ulrike Bruns-Grimsehl 
Telefon 01522 3993261 
Kindertagesstätte St.-Martini 
05130 3767620, An der Worth 2 
 
Ev.-luth. Auferstehungskirchen-
gemeinde Elze-Bennemühlen 
Wasserwerkstr. 42, 30900 W. 
Telefon 05130 2922 
kg.elze-bennemuehlen@evlka.de 
Sekreteriat Kirsten Kiegeland 
Di+Mi 9-12 Uhr, Do 17-18:30 Uhr 
www.kirche-elze.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Maik Schwarz 
 
Ev.-luth. St.-Georgs- 
Kirchengemeinde Mellendorf 
Kirchweg 3, 30900 Wedemark 
Telefon 05130 2573 
kg.mellendorf@evlka.de 
Sekretariat Imke Zedler 
Di+Fr 9-11h, Do 17:30-18:30h 
www.kirche-mellendorf.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Pastor Dr. Bastian König 
Kindertagesstätte Mellendorf 
05130 3257, Krausenstr. 7-9

Ev.-luth. Kapernaum  
Kirchengemeinde Resse 
Martin-Luther-Str. 10, 30900 W. 
Telefon 05131 5 30 08 
kg.resse-kapernaum@evlka.de 
www.kirche-resse.de 
Kirchenvorstandsvorsitz 
Sabine Meyer 
Kindertagesstätte Resse, 05131 
53050, Martin-Luther-Str. 10A

Pfarrstellen 
Thorsten Buck  
(Bissendorf und Resse) 
05130 6590 
thorsten.buck@evlka.de  
Jakob Köhler-Güntter (Vikar) 
jakob.koehler-guentter@evlka.de 
Annabell Demera (in Elternzeit) 
Vakanzvertretung 
für Brelingen: Silke Noormann 
Dr. Bastian König (Mellendorf) 
05130 5840425 
bastian.koenig@evlka.de 
Silke Noormann (Mellendorf) 
05130 582206 
silke.noormann@evlka.de 
Maik Schwarz (Elze-Bennemühlen 
und Bissendorf):  
05130 2922  
maik.schwarz@evlka.de 
Kristin Winkelmann  
(Springerpastorin)  
0511-80686503 
kristin.winkelmann@evlka.de 
 
Diakonin 
Rebecca Wülbern 
0151 57017938 
rebecca.wuelbern@evlka.de 
 
Diakonisches Beratungs- 
zentrum Burgwedel 
Im Mitteldorf 3, 30938 Burgwedel 
dw.burgwedel-langenhagen@
evlka.de 
Angebote vor Ort 
Kirchenkreissozialarbeit 
 05139 997612 
Diakoniestation Burgwedel  
für ambulante Kranken-  
und Altenpflege e.V. 
 05139 27002 
Außenstelle Langenhagen 
Walsroder Str. 141 
30853 Langenhagen 
Kirchenkreissozialarbeit 
 0511 740 36 13

Lebensberatung Burgwedel – 
Isernhagen – Wedemark  
05139 892828  

Ambulanter Hospizdienst  
Burgwedel – Isernhagen –  
Wedemark 05139 9703431 
 
Langenhagener Tafel e.V.  
0511 7850031 
 
Hilfetelefon  
»Gewalt gegen Frauen«  
08000 116 016 
»Sexueller Missbrauch«  
0800 22 55 530 
»Schwangere in Not«  
0800 40 40 020

Kontakte
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Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Michaelis, Bissendorf 
Michaeliskantorei 
 Di 19.30 – 21.00 Uhr 
 Helmut Dohnke (6268) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis 
 Do, 19.30 – 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
DaCapo-Choir 
 Fr 19.45 – 21.45 Uhr 
 Th. Burgard (05235 4099934) 
Kinder- und Jugendchor  
 Mi 16.00 – 16.45 Uhr 
 Mi 17.00 – 18.00 Uhr 
 Nike Nicklaus (0157 35161595) 
Eltern-Kind-Kontaktgruppen 
    eltern-kind@kirche-bissendorf.de 
Musikgarten(c)-Kurse 
 Elke Engler (05136 878948)  
beten:plus 
 2. Mi im Monat, 19.30h 
MännerZeit 
 Letzter Mo im Monat, 18 Uhr 
Besuchsdienst 
 Sandra Heidrich (05130 60670) 
Nähgruppe »Stoffträume« 
 2.+4. Di im Monat, 9.30h 
 Renate Leichter (6737) 
Deutschkurse 
 Di + Do, 10.00 – 11:30 Uhr 
 M. Paulmann (0170 4542166) 
Seniorenkreis 
 2. Mi im Monat, 14.30 – 16 Uhr 
 Feli Doebke (376389). 
Werktagsgottesdienst Gailhof 
 4. Di im Monat, 15 – 17 Uhr 
 G. Lübke-Beimdiek (373130)

Ev.-luth. Kapernaum  
 Kirchengemeinde Resse 
Werkkreis Di 9.15 Uhr 
 Karin Dahlberg (52559) 
Singkreis 
 2. Do im Monat, 17 – 18.30 Uhr  
 C. Siegmann (01525 2872964) 
Doppelkopf 
 3. Do im Monat, 19.30 Uhr  
 Elke Düsing (454123) 
Seniorentreff - Gemütliches  
 Rommé- und Skatspielen,  
 Peter Jaax (51711) 
Krabbelgruppe Mi 9 – 10 Uhr 
 Nina Hölke (0163 7721390)

Ev.-luth. Kirchengemeinde  
 St. Martini Brelingen 
Anspechpartnerinnen für Chöre 
   Sabine Kleinau-Michaelis (373306) 
   Maren Eikemeier (9733976) 
   Wiebke Grimsehl (0177-4834738) 
Kirchenchor 
 Di 20.00 – 21.30 Uhr  
Rasselbande (3-5 Jährige) 
 Mo 16.00 und 17.00 Uhr  
Kinderchor (2.-4. Klasse) 
 Mi 17.10 Uhr 
Mittelchor (5.-7. Klasse) 
 Mi 18.30 – 19.30 Uhr 
Jugendchor (ab 8. Klasse) 
 Mo 19.00 – 20.30 Uhr 
Posaunenchor 
 Mi 19.30 – 21.00 Uhr,  
Neues Blech (Bläserausbildung) 
 Di 17.00 – 19.15 Uhr,  
Handarbeitskreis 
 Mi 14-tägig, 15 Uhr,  
 Christel Kohne (3186) 
Seniorennachmittag 
 1. Di. im Monat, 15.00 Uhr 
 Jutta Schräpel (1284) 
Diakonie-Sprechstunde 
 Mo-Fr, 9 – 18 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Besuchsdienst 
 Jutta Schräpel (1284) 
Kinderbücherei 
 Mo 16-17 Uhr,  
 Jutta Schräpel (1284) 
Mittagstisch 
 23.09., 21.10., 13.11., 16.12.,  
 12.00 Uhr 
 Sylvia Dippel (1031) 
 Dorothea Kunath (3513) 
Philosophiekreis 
 montags 19.00 Uhr 
 Achim Pape 
 (achim.pape@web.de)

Ev.-luth. Auferstehungskirchen- 
     gemeinde Elze-Bennemühlen 
Eltern-Kind-Gruppe  
 ab 3 Monaten 
 Mi 10.00 – 11.30 Uhr  
 Lena Drescher (2922) 
Spielgruppen  
 ab 6 Monate bis 4 Jahre 
 Blümchen  Di 9 – 11 Uhr.  
 Regenbogen Do 9 – 11 Uhr  
   Christina Börstling (0171 3149460) 
 Christina@Boerstling.de 
Kinderkirche 
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
Kinder-Kreativ-Gruppen  
 Kerstin Weiß (0172 5474916) 
Besuchsdienstkreis  
 Karin Jaeger (40550) 
Mittwoch-Café 
 2. Mi im Monat ab 14.30 Uhr 

Frauentreff  
 4. Do im Monat, 15 – 17 Uhr  
 H. Schneeberger (39456) 
Kirchenchor  Mi 19.00 – 20.30 Uhr  
 Ulrich Hauptmeier (6093380) 
Gospelchor ‚Some Voices‘  
 Di 19.30 – 21.00 Uhr  
 Maike Witte (0172 9488292) 
Freundeskreis Pfarrscheune  
 Carsten Kiegeland (4175)

Ev.-luth. St.-Georgs- 
     Kirchengemeinde Mellendorf 
Treffpunkt Gemeindehaus 
 2. & 4. Mi im Monat, 16 Uhr 
 Erika Neitzke & Team 
Senioren-Café 
 1. Mi im Monat, 14.30 – 16.30h 
 Martina Popan (2573) 
Männerkreis Mellendorf 
 2. Di im Monat, 19.30h, Frank  
 Rodewald, 01573-7116040 
Besuchsdienst 
 Silke Noormann (582206) 
Seniorennachmittag 
 3. Mi im Monat, 15 – 17 Uhr 
 Bärbel Meyer (5529) 
DRK Kartenspiel 
 alle 2-Wochen Mo 14 – 17 Uhr 
 Elke Fritzenwalder (4848) 
Sportliches für Senioren:  
 Stuhlgymnastik Di, 10.00 Uhr 
 Frauengymnastik Di, 11.00 Uhr 
 Margit Anders (4644) 
Spielgruppe  
 ab 6 Monate bis 4 Jahre 
 Schmetterlinge Mi vormittags 
 Christina@boerstling.de 
DELFI & Babykurse 
 Di vormittags 
 Nadine Biester (0174-5875266) 
Buggytreff (2-4 Jahre) 
 Mi 15.30 – 17.00 Uhr 
 Jenny Laut (0172-3737742) 
Kinderwagentreff (0-3 Jahre) 
 Do 15.30 – 17.30 Uhr 
 M. Hubbe (0170-4487148) 
Glöckchenkinder (1,5 - 3 Jahre) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Spatzenchor (5 Jahre - 1. Klasse) 
 Maren Eikemeier (9733976) 
Posaunenchor  
 St. Georg/St. Michaelis:  
 Do 19.30 – 21.00 Uhr 
 Ralph Müller (01515 6006837) 
Akkordeon-Orchester  
Wedemark 
 Mo 18.00 – 22.00 Uhr 
 Susanne Willer (0151-70073711) 
Selbsthilfegruppe - Sucht 
     Di 19.00 – 21.00 Uhr 
     Albert Effinghausen (05071 1255) 
     Klaus Hein (925385)

Es gibt viele und vielfältige 
Gruppen in unseren Kirchenge-
meinden, die sich regelmäßig 
treffen. Um der Fülle gerecht zu 
werden, finden Sie hier Uhrzeit 
und Ansprechpartner*in. Wei-
tere Informationen bekommen 
Sie über die Homepages oder 
die Gemeindesekretariate.
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Hier könnte Ihre 
Anzeige stehen …

Interessiert? Tel. 8770

Wir danken diesen Sponsoren des 
evangelischen Kirchenmagazins vorOrt!


